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Liebe Gäste, liebe Leser,

wir laden Sie ein das ZWEI UFER LAND  am Main mit uns 
zu erkunden!

Das ZWEI UFER LAND ist ein Geheimtipp für Aktivurlau-
ber und Weingenießer: Ob Wandern in den Weinbergen,  
Paddeln auf dem Main oder Radfahren am Fluss – die  
Bewegung in der abwechslungsreiche Weinkulturland-
schaft bietet Entspannung, Naturerlebnisse und nach-
haltigen Erholungseffekt. Tief durchatmen, losgehen und 
genießen. 

Durch das vielfältige Angebot ist für jeden etwas dabei. Sie 
kennen dieses „Land“ noch nicht? Die Gemeinden Veits-
höchheim, Thüngersheim, Retzbach und Retzstadt auf der 
rechten Mainseite und Zell am Main, Margetshöchheim, 
Leinach, Erlabrunn und Zellingen links vom Main sind  
ursprüngliches, authentisches Franken. 

Verbringen Sie eine erholsame und erlebnisreiche Zeit 
in der herrlichen Landschaft nördlich von Würzburg: Das 
ZWEI UFER LAND am Main erstreckt sich inmitten von Wein-
bergen, auf denen unser international ausgezeichneter 
Frankenwein gedeiht. Weite Streuobstwiesen und lichte 
Wälder, steile Hänge und mainfränkischer Trockenrasen 
mit artenreicher Flora und Fauna ergänzen das abwechs-
lungsreiche Landschaftsbild und bieten Raum für ausgie-
bige Rad- oder Wandertouren mit traumhaften Ausblicken. 

Auf über 45 Kilometern führt Sie der ZWEI UFER PANORA-
MAWEG durch dieses Herzstück von Franken. Für Wanderer 
wurden in den letzten zwei Jahren über zehn neue Routen 
geschaffen. In kleinen Runden oder am Stück, erfahren 
Sie mehr zum Thema Streuobst, Weinanbau, Naturdenk-
mäler und Biodiversität. Hier kommen auch Radfahrer 
auf ihre Kosten: Zwei Routen für sportliche Radler und  
E-Bike-Fahrer laden zur Entdeckungstour entlang beliebter  
Sehenswürdigkeiten ein. Etwas ganz Besonderes sind 
unsere neuen Angebote wie die Lama-Wanderungen im 
Retztal oder das Waldbaden im Schwarzkiefernwald.

Für Genießer hält die fränkische Küche viele Leckereien 
bereit, wie Bratwurst und Angemachter, Meefischli oder 
Schäufele. Aber bei uns gibt es noch viel mehr zu ent-
decken: Neben gelebtem Brauchtum, wie der allgegenwär-
tigen Fastnacht und gemütlichen Wein- und Ortsfesten, 
gibt es zahlreiche architektonische Schätze, verwinkelte 
Gassen mit liebevoll restaurierten Fachwerkhäusern, 
historische und moderne Gartenkunst und jede Menge 
fränkischen Charme. 

Lassen Sie sich überraschen und genießen Sie Ihren  
Urlaub bei uns.

Bis bald im ZWEI UFER LAND! 

WIR SIND FÜR SIE DA!

Gerne helfen wir Ihnen bei der Planung Ihres 
Aufenthaltes:
 Touristische Information und Beratung
 Prospektversand
 Zimmervermittlung 
 Programmgestaltung und Buchung:
 Führungen | Schifffahrten | Weinproben
 Weinbergswanderungen | Planwagenfahrten 
 Pauschalangebote für Einzelgäste und Gruppen
Schreiben Sie uns oder rufen Sie uns an!
Ihr Team der Tourist-Information Veitshöchheim

INFORMATION UND BUCHUNG: 

Tourist-Information Veitshöchheim
Mainlände 1 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 780 900-25 | Telefax 0931 780 900-27
touristik@veitshoechheim.de
www.tourismus-veitshoechheim.de 

Öffnungszeiten Mai bis Oktober
 Mo. - Fr. 10.00 bis 18.00 Uhr
 Sa.  10.00 bis 14.00 Uhr
 November bis April
 Mo. - Fr. 10.00 bis 18.00 Uhr
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Zimmerbuchung, Gästeführungen, 
Weinproben und Veranstaltungstickets
Tourist-Information Veitshöchheim
Telefon 0931 780 900-25
touristik@veitshoechheim.de
www.tourismus-veitshoechheim.de

VERANSTALTUNGS-
TIPPS

Weinschlendern
„am Sonnenschein“
Ausgewählte Weine und fränkisches 
„Fingerfood“ im Veitshöchheimer 
Weinberg mit Blick ins Maintal:  
21. Mai 2022

Weingeschichten 
von Veitshöchheim
Entdecken Sie die Besonderheiten 
des Ortes unter fachkundiger 
Führung und mit begleitender 
Weinverkostung am 30. Juli und 
am 24. September 2022

Weinfest im Rokoko-
garten
Fränkischer Weingenuss im Garten-
ambiente: 29. Juli – 1. August 2022

Gästeführungen 
Öffentliche Gästeführungen  
wie z. B. Hofgartenführung,  
„Schauplatz Dorf“, Tag- und Nacht-
wächter, Fastnachtstour u.v.m.

Information und Anmeldung:
Telefon 0931 780 900-25
Termine für Gruppen auf Anfrage.

Durch maler ische Gässchen 
mit wunderschön hergerichte-
ten Wohnhäusern mit üppigem 
Blumenschmuck gelangt man ins 

Ortszentrum, wo man immer wieder 
auf historische Gebäude trifft, die 
ursprünglich zur Schlossanlage ge-
hörten - etwa die fürstbischöfliche 
Kellerei, den Ratskeller oder das Rat-
haus auf dem Erwin-Vornberger-Platz, 
in dem früher die Kavaliere, Gäste des 
Fürstbischofs, untergebracht wurden. 
Das Schloss selbst, die Pfarrkirche 
St. Vitus und die restaurierte Syna-
goge zeugen von der Hochzeit des 
fränkischen Barock. Unbestrittenes 
Besucher-Highlight ist jedoch der 
weitläufige Hofgarten mit seinen 
zahlreichen Attraktionen, einer der 
besterhaltenen Rokokogärten Euro-
pas (S. 30). 

Direkt dahinter erhebt sich das auffäl-
lige historische Bahnhofsgebäude mit 
separatem Königspavillon, welches 
heute u.a. die mit dem Bayerischen 
Bibliothekspreis ausgezeichnete 
Bücherei mit einladendem Lesecafé 
beherbergt. In der Herrngasse fin-
det man die ältesten Gebäude des 
Ortes mit eindrucksvollen Gewölbe-
kellern zur Lagerung von Wein, Obst 
und Gemüse. Ganz in der Nähe steht 
das „Fastnachtshaus“, Sitz des Fast-
nachtverbandes Franken. Mit bun-
ten, fröhlichen Bildern verziert, ist 
es ein echter Hingucker und belieb-
tes Fotomotiv für Faschingsfans. 

KULTUR
Höhepunkte im reichhaltigen 
kulturellen Angebot des Ortes 

GENUSS AM FLUSS
In weitem Umkreis hebt sich Veits-
höchheim, das in diesem Jahr sein 
925-jähriges Ortsjubiläum feier t , 
durch seine besondere Lage am Was-
ser hervor. Am Main entlang schlen-
dert man zwischen Hecken, schattigen 
Bäumen, zeitgenössischen Kunst-
objekten und Blumenbeeten. Diese 
betören, dank der Staudenmischung 
„Silbersommer“, das ganze Jahr über 
mit ihren Düften und Farben. Ganz 
frisch angelegt wurde das Rosenbeet 
mit den Neuzüchtungen die „SCHÖNE 
VEITSHÖCHHEIMERIN“ und die „HEILI-
GE BILHILDIS“. Passend zum Jubiläum 
blühen sie in den Farben des Ortswap-
pens gelb und rot. 

Zahlreiche Freizeitmöglichkeiten, wie 
ein großzügiger Spielplatz, eine Mini-
golfanlage, eine erfrischende Kneipp-
anlage und ein Barfußweg, prägen die 
beliebte Flaniermeile, an der auch die 
Würzburger Ausflugsschiffe anlanden.

Mainabwärts sieht man direkt auf die 
örtliche Weinlage „Veitshöchheimer 
Sonnenschein“ mit dem markanten 
Felsvorsprung der einstigen Ravens-
burg. Am 21. Mai 2022 kann man dort 
bei einer kleinen Weinlagenwande-

Main und Wein, Garten- und Naturgenuss, Kultur pur oder alles zusammen –  
umrahmt von Weinbergen bietet Veitshöchheim als beliebtes Ausflugsziel 
und einstiger Sommersitz der Würzburger Fürstbischöfe zahllose Möglich-
keiten.

sind die Serenade im Rokokogarten 
im Rahmen des Mozartfestes (12. Juni 
2022), die sonntäglichen Konzerte im 
Synagogenhof (August) und die Veran-
staltungen in den Mainfrankensälen, 
darunter Kabarett und Comedy. An-
lässlich des 925-Jahr-Jubiläums sind 
für 2022 noch zusätzliche Veranstal-
tungen angekündigt.

AKTIV UNTERWEGS
Auch Radfahrer kommen hier auf ihre 
Kosten: Über den Fußgängersteg errei-
chen sie den beliebten Mainradweg 
auf der anderen Seite des Flusses. 
Sportliche und E-Biker werden auf der 
Tour „Zwischen Himmel und Erde“ (S. 
20), die am Rokokogarten startet, mit 
tollen Ausblicken und einzigartigen 
Zwischenstopps, wie etwa dem EU-
Mittelpunkt, belohnt. 

Wer Veitshöchheim und seine Umge-
bung zu Fuß erkunden möchte, hat die 
Qual der Wahl. Eine Vielzahl örtlicher 
und überörtlicher Wanderwege lädt 
zum Erkunden der von Weinbergen, 
Streuobstwiesen und Wald geprägten 
Landschaft ein. 

GESCHICHTSTRÄCHTIG

rung die guten Tropfen vor Ort pro-
bieren und den herrlichen Blick ins 
Maintal genießen. 

Auf dem Weg dorthin passiert man 
die Bayerische Landesanstalt für 
Wein- und Gartenbau, die bekannte 
Forschungs- und Ausbildungseinrich-
tung für Gärtner, Winzer und Imker. 
Die dazugehörigen Schaugärten sind 
einen Besuch wert.

Für das leibliche Wohl sorgen sowohl 
an der Mainlände, als auch im se-
henswerten Altort zahlreiche Cafés, 
Restaurants und ein herrlich gelege-
ner Biergarten. Sie bieten Gaumen-
freuden mit frischer, regionaler Küche 
und natürlich findet man hier auch 
den beliebten Frankenwein aus den 
Weinlagen der Umgebung. Ob im Re-
staurant mit einem Glas Frankenwein 
oder auf einer der Sitzbänke mit einem 
leckeren Eis in der Hand – in „Eishöch-
heim“ kommt ein fast südländisches 
Urlaubsgefühl auf. 

Inhabergeführte Hotels verschiedener 
Kategorien, ein Gästehaus und mehre-
re Ferienwohnungen bieten liebevoll 
ausgestattete Gästezimmer nach je-
dem Geschmack.  veitshoechheim.tourismus    

 Veitshöchheim.Tourismus   

TIPP: 
Weinfest im 

Rokokogarten
29.07. - 01.08.

Tipp: Auf Entdeckungstour 
durch den Ort geht man am 
besten mit unserem Flyer 
„Veitshöchheim sehenswert“. 
Mehr Informationen zu Hof- 
garten und Schloss gibt es  
hier auf Seite 30.

Sehenswert
– Schloss und Rokokogarten
–  Jüdisches Kulturmuseum  

und Synagoge
– Mittelpunkt der EU
– Mainlände
– LWG Schaugärten
– Barockkirche St. Vitus

925 
JAHRE

SO LÄSST SICH’S LEBEN
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TIPP: 
Letzte Fuhre

15.10.

Margetshöchheim, das Gartendorf am 
Main, ist bekannt für seine Streuobst-
gärten am Ortsrand. Der Obstanbau 
prägt und beeinflusst das Leben der 
urbanen Gemeinde und ihrer Mitbür-
ger bis heute. Während der Erntezeit 
sieht man noch vor manchen Höfen 
Stühle, auf denen die gerade aktuellen 
Früchte zum Verkauf angeboten wer-
den. In größerem Stil wird der Obst-
handel seit neuestem von der Main- 
Streuobst-Bienen-Genossenschaft be- 
trieben, die es sich zur Aufgabe ge-
macht hat, die herrlichen Streuobst-
wiesen mit ihrer einzigartigen Flora 
und Fauna durch eine attraktive Ver-
marktungsstrategie zu erhalten. Unter 

AUF IN DIE STREUOBST
GÄRTEN NACH 
MARGETSHÖCHHEIM

dem Label „MainSchmecker“ stellt die 
Genossenschaft leckere Produkte wie 
z. B. Säfte, Brände und Brotaufstriche 
her, die bei einer interessanten Füh-
rung durch die Streuobstanlagen 
auch verkostet werden können (für 
Gruppen, gelegentlich auch für Ein-
zelgäste). Der Erwerb ist in der Obst-
halle (Pointstraße) jeden Donnerstag 
von 16 bis 18 Uhr oder in der Tourist-
Information Veitshöchheim möglich.
Die beste Möglichkeit, das Dorf und 
seine Mitbürger näher kennen zu 
lernen, ist das jährliche Margareten-
fest. Es ist das älteste Dorffest im 
Landkreis Würzburg, bekannt für 
sein vielfältiges Speisenangebot und 

findet 2022 vom 23. bis 25. Juli statt. 
Beim Schlendern durch die Gassen 
des idyllischen Altorts entdeckt man 
liebevoll hergerichtete Höfe und re-
novierte Fachwerkhäuser. Die nähere 
Umgebung lässt sich auf dem Main-
Radweg mit dem Fahrrad oder zu Fuß 
erkunden.

Weitere Informationen:
Gemeinde Margetshöchheim
Verwaltungsgemeinschaft 
Margetshöchheim
Mainstraße 15
97276 Margetshöchheim
Tel. 0931 46 86 2-0
www.margetshoechheim.de

Sehenswert
– Streuobstwiesen
– Fachwerkhäuser
– Pappelallee

Sehenswert

– WeinKulturGaden
– Altort
– Terroir f
– Höhfeldplatte

In Thüngersheim, einer der größten 
Weinbaugemeinden Frankens, ent-
decken Sie ein typisches fränkisches 
Winzerdorf mit verwinkelten Gassen 
und liebevoll renoviertem Fachwerk. 
Doch versteht man sich hier nicht nur 
auf die Kunst des Weinbaus. Schon 
seit der Zeit des Barock ist die Ge-
meinde eine Adresse beim Thema bil-
dender Künste. Immerhin wurde hier 
1713 einer der größten fränkischen 
Barockkünstler geboren: der Maler 
Georg Anton Urlaub. 

So trägt auch die Grundschule stolz 
den Namen: Georg-Anton-Urlaub-
Grundschule Thüngersheim. Im Ein-
gangsbereich zeigt ein überdimensi-
onal großes Pixelbild das berühmte 
Selbstbildnis von Georg Anton Urlaub 
aus dem Jahr 1735. 

Thüngersheim zieht heute Kunst-
schaffende aus allen Disziplinen an. 

THÜNGERSHEIM 
EIN ORT ZUM GENIESSEN 
und Treffpunkt für Weinliebhaber, Kunstgenießer und Neugierige

Die nahe gelegene Höhfeldplatte 
mit dem Orchideenpfad bietet eine 
wunderbare Inspirationsquelle. Für 
alle Kunstschaffenden sind die Wein-
KulturGaden ein Forum, um sich und 
ihre Arbeiten zu präsentieren. Die 
aufwändig sanierten und mit einem 
Architekturpreis ausgezeichneten 
Gaden sind Anziehungspunkt für un-
sere Besucher, Forum für die Winzer 
der Gemeinde und Ausstellungsraum 
für die Künstler. Sie bieten Raum für 
Veranstaltungen, Seminare, für künst-
lerische Darbietungen genau wie für 
wissenschaftliche Vorträge.

Übrigens lässt sich die Umgebung 
von Thüngersheim auf gut gekenn-
zeichneten Wanderwegen erkunden. 
Sie führen auf verschiedenen Höhen 
durch umliegende Weinberge.

Natürlich lässt es sich in Thüngers-
heim, vor allem im denkmalgeschütz-
ten Altort, hervorragend zur Ruhe 
kommen: Dafür stehen gemütliche 
Landgasthäuser, Heckenwirtschaf-
ten und selbstverständlich der Wein 
selbst. Ihn lernt man bei fröhlichen 
Weinfesten oder in der Vinothek 
DIVINO und den Probierstuben der 
Thüngersheimer Weingüter kennen.

Weitere Informationen:
Gemeinde Thüngersheim
Untere Hauptstr. 14
97291 Thüngersheim
Tel. 09364 8135-0
www.thuengersheim.de

Burgruine Ravensburg
Runder Turmstumpf mit Resten 
des ehem. Halsgrabens, Bruch-
steinmauerwerk, um 1170 er-
richtet, nach 1202 geschliffen.
Quelle: Landesamt für Denk-
malpflege

TIPP: 
mainART 

24. - 26.06.
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dem Haupthaus besteht er aus einem 
Gewölbekeller, sowie einer angren-
zenden Kulturscheune. Er dient als 
Bürgertreff, Veranstaltungsort für die 
örtlichen Vereine und Gruppierungen 
und als Rathaus. Neben einer E-Bike-
Ladestation verfügt der Bürgerhof 
über ein Bayern-WLAN und lädt Tou-
risten sowie Einheimische zum Ver-
weilen in der Dorfmitte ein.

Doch nicht nur Naturliebhaber kom-
men in Erlabrunn auf ihre Kosten, 
auch die Freunde der Geselligkeit und 
eines gepflegten Schoppens werden 
das Dorf schätzen. In urigen Hecken-
wirtschaften, herrlichen Biergärten, 
sowie Wirtschaften und Restaurants 
lässt sich fränkische Gastlichkeit ge-
nießen.

Schauen Sie doch mal im Hotel und 
Restaurant Meisnerhof vorbei. Das 
am Mainufer und Mainradweg gelegen 
Haus birgt wunderschöne Details und 
sogar Albrecht Dürer übernachtete 
schon im Juli 1520 in diesem Hause. 
Wer direkt beim Winzer oder in ei-
ner Ferienwohnung Urlaub macht, 
findet ein leckeres Frühstück aus 
regionalen Erzeugnissen z.B. bei 
Tante Erla im Café, auf Wunsch 
auch vegan oder vegetarisch.

Weitere Informationen:
Gemeinde Erlabrunn
Verwaltungsgemeinschaft 
Margetshöchheim
Mainstraße 15
97276 Margetshöchheim
Tel. 0931 46 86 2-0
www.weinort-erlabrunn.de
www.margetshoechheim.de

Die Vielfalt fränkischer Natur lässt sich 
an kaum einem anderen Ort so reiz-
voll erleben wie im Weinort Erlabrunn  
am Main zwischen Würzburg und 
Karlstadt. Seltene Streuobstwiesen, 
romantische Gärten am Fluss, Wein-
berge oder der für Deutschland ein-
zigartige Schwarzkiefernwald auf dem 
355 m hohen Volkenberg machen das 
Dorf zu einem liebenswerten Kleinod 
für Spaziergänger und Wanderfreunde. 
Dazu ist Erlabrunn seit 2009 auch 
das weltweit erste Clematisdorf. Im 
Ort wurden in Zusammenarbeit mit 
der Bayerischen Landesanstalt für 
Wein- und Gartenbau aus Veitshöch-
heim 800 Clematis im Ort gepflanzt. 
Bei geführten Spaziergängen durch 
den idyllischen Altort mit seinem 
Fachwerk und verträumten Gassen 
lassen sich die prächtig blühenden 
Kletterpflanzen entdecken. Clematis 
ranken an Häuserwänden, Holzgerüs-
ten oder Rosenbögen und versprühen, 
je nach Sorte, von April bis September 
ihren bunten Blütenregen. Noch mehr 
Pflanzenvielfalt bietet ein Besuch im 
„Ewigen Garten“.

Auf dem Gelände des ehemaligen 
Weckesserhauses im Herzen von  
Erlabrunn steht nun eine neue Be-
gegnungsstätte, der Bürgerhof. Neben 

VIELFALT FRÄNKISCHER  
NATUR IM WELTWEIT ERSTEN 
CLEMATISDORF ERLABRUNN

Sehenswert

– Kloster Oberzell
– Wassermuseum
– Bürgerbräustollen
– Weinhändlerhäuser
– Rosenbaumsche Laubhütte
–  Areal des ehem. Kloster  

Unterzell

EIN STREIFZUG
DURCH ZELL A. MAIN

TIPP: 
Führung auf dem 

Areal des ehemaligen 
Unterzeller Kloster: 
www.zell-main.de

Direkt vor den Toren Würzburgs, 
idyllisch eingebettet zwischen Was-
serschutzgebiet und Fluss, liegt die 
Marktgemeinde am überregional be-
kannten und beliebten Main-Radweg. 
Der Weg führt am 1128 gegründeten 
Kloster Oberzell vorbei, das zu den 
eindrucksvollsten und geschichts-
trächtigsten Orten im Landkreis Würz-
burg gehört. Die unter dem Einfluss 
von Balthasar Neumann errichtete Ab-
tei des Klosters ist ein herausragendes 
Denkmal mainfränkischer Baukunst.

Wenn man an Zell a. Main denkt, denkt 
man an den großen Wasserreichtum. 
So sprudelt unterhalb des Klosters, 
am Radweg der Klosterbach-Brunnen, 
der nur einer der zahlreichen Brunnen 
der Marktgemeinde ist. Oberhalb des 
Ortes liegt das Wasserschutzgebiet, 
das zahlreiche Wildkräuter, Blumen 
und seltene Vogelarten beheimatet 
und zum Wandern einlädt. Ein au-
ßergewöhnliches, im Rahmen von 
Führungen geöffnetes Ausflugsziel ist 
der Bürgerbräustollen, ein exzellentes 
Anschauungsobjekt für geologische 
Zusammenhänge der fränkischen 
Trias und deren Bedeutung für die 
wichtigsten Wasservorkommen des 
Würzburger Raumes.

Schlendert man weiter die Zeller 
Hauptstraße entlang, kommt man 

zum Bürgerhaus mit Gasthaus „Rose“, 
einem Barockgebäude aus der Mitte 
des 18. Jahrhunderts, das 2006 har-
monisch restauriert wurde und in dem 
sich das kleine Wassermuseum und 
der beliebte Kulturkeller befindet. Das 
Gebäude war eines der zahlreichen 
Zeller Weinhändlerhäuser, die zwi-
schen 1689 und 1794 errichtet wurden. 
Als das kunsthistorisch bedeutendste 
dieser Weinhändlerhäuser ist das „Zel-
ler Schloss“ anzusehen.

Im ehemaligen Konventhof, dem 
heutigen Klosterhof ermöglichte die 
Marktgemeinde durch den Erwerb 
des ehemaligen Kapitelsaals der Un-
terzeller Nonnen und Resten ihrer 
Klosterküche den Zugang zu einem 
bedeutenden historischen Kultur-
denkmal mit originalem Stuck aus 
der Echterzeit mit großem Wappen 
des Fürstbischofs und Wandmalerei-
en aus dem frühen 18. Jahrhundert. 
Der Kapitelsaal kann im Rahmen 
von Ortsführungen besichtigt 
werden. Vom historischen Klos-
terhof kommt der Besucher über 
den schönen Garten zur evan-
gelischen Versöhnungskirche, 
die ursprünglich Klosterkirche 
des 1230 gegründeten Klosters  
Unterzell war. Als Radwege-
kirche lädt die Versöhnungs-
kirche zum Verweilen ein. 

Im Judenhof, dem ehemaligen Wirt-
schafts- und Propsteihof des ehema-
ligen Klosters Unterzell, befindet sich 
der Informationspunkt „Rosenbaum-
sche Laubhütte“. 

Ein besonderer Treffpunkt für Bürger- 
und Besucher*innen ist die „Neue Mit-
te Zell“, ein ansprechend gestalteter 
Platz mit angrenzenden Cafés, einem 
digitalen Info-Terminal und einem 
2020 eröffneten Spielplatz für Kinder 
und Jugendliche. Der Main-Radweg ist 
von hier erreichbar.

Weitere Informationen:
Markt Zell am Main
Rathausplatz 8
97299 Zell a. Main
Tel. 0931 46878-0 
www.zell-main.de

LUST AUF WEIN?  
Während der Saison findet sich (fast) 
immer eine offene Erlabrunner Hecke!

Sehenswert

– Clematispflanzen
– Ewiger Garten
– Erlabrunner Käppele
– Schwarzkiefernwald
–  Bürgerhof mit E-Bike Ladestation 

und digitaler Tourist-Information
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LEINACH 
WANDERPARADIES 
ZWISCHEN SIEBEN 
HÜGELN

Leinach besticht vor allem durch eine 
reizvolle Landschaft und Natur pur. 
Mit seinen 17 beschilderten Wander-
wegen gilt das Leinachtal daher als 
Wanderparadies. Aus allen Himmels-
richtungen bieten sich dem Wanderer 
beeindruckende Ausblicke, wenn er 
auf überwiegend sanft ansteigenden 
Wegen einen der umliegenden Hügel 
ersteigt. 

Besonders eindrucksvolle Panorama-
ansichten auf den Ort bieten die 
Wanderwege „Schwarzkiefer“ und 
„Wartturm“. Den schönsten Blick ins 
Maintal hat man von den Wanderwe-
gen „Fichte“ und „Fuchs“, die durch 
den Schwarzkiefernwald zum Käp-
pele führen. Diese von der Leinacher 
Witwe Katharina Küffner 1875 ge-
stiftete schmucke Kapelle auf dem 
Volkenberg, oberhalb von Erlabrunn, 
ist ein beliebtes Ziel für Spaziergän-
ger und lädt zu einer kurzen Rast ein. 
In der herrlichen, naturbelassenen 
Landschaft gibt es auch sonst vieles 
zu entdecken – zum Beispiel roten 
Buntsandstein und hellgrauen Mu-
schelkalk aus dem Erdmittelalter, ei-
nen restaurierten Kalkofen auf dem 
Naturlehrpfad „Muschelkalk“ oder 
den mainfränkischen Trockenrasen, 
der zu den artenreichsten Biotopen 
Europas gehört. Außerdem gibt es 

rund um den Ort zahlreiche Wein-
berge, Streuobstwiesen und große 
Waldgebiete. Dort findet man den mit 
ca. 150 Hektar größten zusammen-
hängenden Schwarzkiefernbestand 
Deutschlands.

Vor oder nach der Wanderung kann 
man bei einem Spaziergang durch die 
Straßen und Gässchen von Leinach 
bummeln oder die im Jahr 2009 reno-
vierte Kirche St. Laurentius besichti-
gen. Leinach bewahrt sich Brauchtum 
und Tradition, das spürt man be-
sonders bei den zahlreichen Festen. 
Dank einer Bürgerinitiative wurde 
das einstige Gemeinschaftsbackhaus 
wieder hergerichtet. Bei dörflichen 
Festlichkeiten wird hier noch heute 
der leckere „Blaatz“ gebacken.
Jedes Jahr am zweiten Adventswo-
chenende findet die Leinacher Wald-
weihnacht statt. Die stimmungsvoll 
hergerichteten Hütten locken mit 
einer Mischung aus ideenreichen Le-
ckereien, kreativer Handwerkskunst 
und Geselligkeit zahlreiche Besucher 
aus Nah und Fern an.

Weitere Informationen: 
Gemeinde Leinach
Rathausstraße 23, 97274 Leinach
Tel.: 09364 81360
www.leinach.de

TIPP: 
Kirschblütenfest 

01.05.
Leinacher 

Waldweihnacht 
03. - 04.12.

Sehenswert

– Schwarzkiefernwald
– Wartturmruine 
– Waldweihnacht
– Gemeinschaftskirschenanlage

Der bekannte fränkische Weinort Retz-
stadt liegt im östlichen Teil des Land-
kreises Main-Spessart in einem Sei- 
tental des Mains von Rebhängen um-
geben. Mitten durch dieses Tal fließt 
die Retz, ein kleiner Bach, der namens-
gebend für den Ort war.

Zu entdecken sind Biotope, seltene 
Pflanzen, Trockenrasen, näher am 
Dorf abgelöst von Obstbäumen und 
Bauerngärten, und dann – eingebettet 
in steile Weinberge, Wiesenhänge und 
Wälder – breitet sich Retzstadt vor 
dem Blick des Besuchers aus.

Hier dreht sich vieles um den Wein. 
Seit mehr als 1200 Jahren werden 
Trauben geerntet und unter der Be-
zeichnung „Retzstadter Langenberg“ 
hauptsächlich zu Silvaner, Müller-
Thurgau, Bacchus, Kerner und Spät-
burgunder ausgebaut. Besonders 
zu erwähnen ist der älteste Müller-
Thurgau-Weinberg der Welt, zu finden 
auf dem Wanderweg „Wein und Natur“. 
Retzstadt ist mit 80 Hektar Weinan-
baufläche der absolute Spitzenreiter 
im Landkreis Main-Spessart.

Im Rahmen der Dorferneuerung ent-
standen im Ort wunderschöne neue 

und ansprechend gestaltete Plätze, 
auch der Bachlauf der Retz wurde 
wieder sichtbar gemacht.

Immer wieder gibt es hier die Gelegen-
heit, Dorf, Natur und Menschen ken-
nenzulernen bei Weinfesten, Wein-
proben und Wanderungen. Wer bei 
Wanderungen oder Radtouren nach 
Retzstadt kommt oder am dritten Wo-
chenende im August das Straßenwein-
fest auf dem stimmungsvollen Rat-
hausplatz miterlebt, weiß: Retzstadt  
ist immer einen Besuch wert!

Retzstadt zeigt Gegensätze auf und 
vereint sie in Landschaft, Baukultur 
und den Menschen: Im Talgrund be-
gleitet die Retz den Weg des Wande-
rers; alte Mühlen, Fischteiche, Pap-
pelhaine und Kopfweiden säumen 
ihren Lauf. Am Nordhang beschattet 
der Wald das Tal, die Südhänge des 
Altenbergs, des Langenbergs und 
des Riesen fangen die Sonne in 
ihren Trauben ein. Auf den Höhen 
der Fränkischen Platte schließlich 
dehnen sich Feldfluren aus und 
geben vom Breitfeld aus den Blick 
auf Spessart, Rhön, Gramschatzer 
Wald und Steigerwald frei. Vie-
le Wanderwege erschließen die 

abwechslungsreiche Landschaft. Sie 
laden Retzstadter Bürger und Gäste 
aus Fern und Nah ein, Wälder, Wein-
berge und Fluren kennenzulernen. 
Zusätzlich zur gesunden sportlichen 
Tätigkeit des Wanderns wollen die-
se Themen-Wege Spaß, Geselligkeit, 
Wissen, Entspannung und Meditation 
vermitteln. 

Besonders für Einzelwanderer gedacht 
sind die QR-Codes, die per Smartpho-
ne an markanten Punkten in Text, Bild 
und Ton Informationen über Retzstadt 
bereit halten.

Mehr Informationen
Gemeinde Retzstadt
Rathausplatz 5
97282 Retzstadt
Tel. 09364 80990
www.retzstadt.de

RETZSTADT – DORF DER 
WEGE UND DES WEINES

Sehenswert

– Fachwerkhäuser
– Themenwanderwege
–  Kirche St. Andreas mit  

romanischem Portal und  
historischem Kreuzgang

Entdecken Sie Retzstadt auf 
einer geführten Wanderung!
Termine finden Sie auf S. 17.
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Sehenswert

– Torturm
– Im G’Spring
–  Wallfahrtskirche 

mit Gesundheitsgarten

MARKT ZELLINGEN
IDYLLE ZWISCHEN 
WEIN, WALD 
UND WASSER

Durch einen Wechsel der Mainseite 
lässt sich Zellingen, der größte Orts-
teil der Marktgemeinde, erkunden. 
Auf der attraktiven Route des Main-
Radwegs lässt es sich hier entlang 
der herrlichen Flusslandschaft ent-
spannt radeln. Direkt am Mainufer 
liegt auch das familienfreundliche 
Freibad mit angrenzendem Camping- 
und Wohnmobilstellplatz. Dieser 
bietet mit „Schlafen im Weinfass“ ein 
besonderes Erlebnis für die ganze 
Familie. Abwechslungsreiche Wan-
derrouten laden ein, die Gegend zu 
erkunden und sorgen für eindrucks-
volle Naturerlebnisse. Zwischen Wein, 
Streuobstwiesen, Wald, Wasser und 
weiten Agrarlandschaften finden Sie 
hier Natur pur. Informationstafeln 
am Weg erzählen von den „magischen 
Orten“ in Wald und Flur. Berichte über 
verlassene Siedlungen, Hügelgräber, 
Steinriegel und Weinbau-Historie 
sowie Wissenswertes zur typischen 
fränkischen Flora und Fauna begleiten 
den Wanderer durch die heimische 
Flur. 7 ausgewiesene Wege von 5 bis 
22,5 km Laufstrecke mit verschiede-
nen Schwierigkeitsgraden machen die 
Auswahl schwer.

Zum Abschluss eines aktiven Tages 
in freier Natur genießt man im Markt 
Zellingen gerne einen der prämierten 
Frankenweine in guter Gesellschaft. 
Lassen Sie sich in unseren Biergär-

ten, Heckenwirtschaften, im Weinhaus 
oder auf der Winzerhütte nach Her-
zenslust mit gutbürgerlichen Schman-
keln verwöhnen.

Mit über 100 Vereinen und Gruppie-
rungen präsentiert sich der Markt 
Zellingen als attraktiv-aktive Gemein-
schaft. Ortsansässige sowie Besucher 
können sich das ganze Jahr über einen 
Veranstaltungskalender freuen, der 
Abwechslung und Unterhaltung für 
alle verspricht. Regelmäßige kulturelle 
Veranstaltungen wie Konzerte, Thea-
teraufführungen, Lesungen, Ausstel-
lungen und Dorffeste bereichern das 
regionale Angebot. 

Mehr Informationen
Touristinformation Zellingen
Brückenstraße 9
97225 Zellingen
Tel. 09364 8139908
touristinformation@zellingen.de
www.markt-zellingen.de

Die Marktgemeinde Zellingen liegt 
mit ihren zwei Ortsteilen Retzbach 
und Zellingen direkt am Main. Diese 
sind durch die Alte Mainbrücke, eine 
Fußgängerbrücke, verbunden. Den 
Ortsteil Duttenbrunn erreicht man 
im Tal westwärts nach kurzer Fahrt 
durch herrliche Buchen- und Eichen-
wälder. Der Markt Zellingen ist alleine 
schon durch die wunderschöne Lage 
das perfekte Ausflugsziel für Natur-
freunde. 

Retzbach ist weit über die Grenzen 
Frankens hinaus als Wallfahrtsort be-
kannt. Die Wallfahrtskirche „Maria im 
Grünen Tal“ lädt Besucher aller Gene-
rationen mit ihrem Gesundheitsgarten 
zum Verweilen ein. Jung und Alt treffen 
sich dort am Kneippbecken oder der 
Bocciabahn. Der Bibel- und Heilkräu-
tergarten sowie der Barfuß-Erlebnis-
pfad mit angrenzendem „Naschgar-
ten“ bieten Raum für Bewegung und 
sinnliche Wahrnehmung. Nach dem 
Motto „selbst gepflückt schmeckt 
alles besser“ dürfen Besucher die 
heimischen Früchte und Beeren ver-
naschen. Ruhe und Besinnung findet 
man im Meditationspavillon. Für Ar-
chitekturinteressierte lohnt sich auch 
ein Abstecher zu der von Balthasar  
Neumann erbauten Pfarrkirche St. 
Laurentius. Unvergesslich und beein-
druckend ist der Blick vom Retzbacher 
Benediktusberg auf das Maintal.

Mein Geheimtipp:
Im Gʼspring der Natur 
auf der Spur!

MOBIL IM ZWEI UFER LAND
Mit der Bahn
Mit dem Main-Spessar t-Express  
erreichen Sie, auf der Strecke Aschaf-
fenburg-Gemünden-Würzburg, un-
ter anderem Retzbach-Zellingen,  
Thüngersheim, Veitshöchheim und 
Würzburg-Zell.
Bus- und Bahnfahrpläne finden Sie in 
der Tourist-Information Veitshöchheim 
oder im Internet unter www.bahn.de 
und www.vvm-info.de.
Für weitere Strecken bietet sich das 
Bayern-Ticket oder Regio-Ticket Main 
Spessart der DB an, z.B. montags bis 
freitags zwischen 9 Uhr und 3 Uhr 
des Folgetages oder am Wochenende  
bereits ab 0 Uhr. Die Tickets können 
von bis zu fünf Personen für beliebig 
viele Fahrten genutzt werden. 

Mit dem Schiff
ZWEI UFER LAND am Main – da soll-
te eine Schifffahrt nicht fehlen. Ab 
Würzburg „Alter Kranen“ geht es 
fahrplanmäßig an den Weinbergen 
entlang nach Zell (auf Anfrage) und 
Veitshöchheim.

Allgemein
Über die Autobahnen A3, A7 und A81 
kommt man auch aus fernen Regionen 
ins ZWEI UFER LAND am Main. Weiter 
führen die Bundesstraßen B8, B19 und 
B27 zu den Orten.

Mit dem E-Bike
Auch wer mit dem E-Bike unterwegs 
ist, kann das ZWEI UFER LAND sorglos 
erkunden. An zahlreichen Ladestellen 
können Sie den Akku wieder aufladen.

Mit dem Bus
Die Buslinien 520, 521 und 522 fahren, 
von Würzburg kommend, die Orte 
Zell, Margetshöchheim, Erlabrunn und  
Leinach an. Die Buslinie 8068 deckt die 
Strecke Würzburg, Zell, Margetshöch-
heim, Erlabrunn und Zellingen ab und 
die Linie 610 bringt Sie von Würzburg 
über Thüngersheim nach  Retzstadt und 
Retzbach. Veitshöchheim erreichen Sie 
mit den Linien 11 und 19.

Unterwegs mit dem Maintal Sprinter
Zwischen Mai und Anfang Oktober 
bringt der Maintal Sprinter Sie und Ihr 
Fahrrad bis weit südlich von Würzburg 
– immer am MainRadweg entlang. Alle 
Informationen zum Fahrplan, zu den 
Orten sowie zur Gastronomie entlang 
der Strecke finden Sie auf  
www.maintalsprinter.de.

ORTSTICKET
Am besten direkt beim Busfahrer eine 
Sechserkarte kaufen (Innerortsticket, 
ohne Großwabe Würzburg). Die Tarif-
wabe Veitshöchheim reicht dabei bis 
Gadheim, bis zur Haltestelle Rothof 
und bis zum Bahnhof Würzburg-Zell 
(DB-Regio).

APG-GÄSTETICKET 
In Veitshöchheim und Thüngersheim 
gibt es in teilnehmenden Übernach-
tungsbetrieben für Gäste das günstige 
APG-Gästeticket. Am besten fragen Sie 
direkt bei Ihrem Gastgeber danach.

TAGESTICKET PLUS
Mit diesem Ticket sind bis zu zwei Er-
wachsene mit vier Kindern besonders 
günstig im VVM- Gebiet unterwegs.

Unterwegs mit dem Wohnmobil? 
Mehr Informationen auf S. 50.

  Juppah2018
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Erwandern Sie das ZWEI UFER LAND 
am Main, genießen Sie die herrliche, 
abwechslungsreiche Landschaft und 
entspannen Sie sich mal so richtig 
von Stress und Hektik des Alltags. 
Das Angebot ist groß: Fernwander- 
wege wie der MainWanderweg, der 
dem Verlauf des Mains folgt und im-
mer wieder herrliche Ausblicke eröff-
net, oder der Fränkische Marienweg 
und der Jakobsweg, die zum Innehal-
ten und Nachdenken anregen.
Zusätzlich bieten zahlreiche regionale 
Wander- und Themenwege oder Wein- 
und Naturlehrpfade die Möglichkeit 
zu abwechslungsreichen Kurzwan-
derungen. Einen guten Einblick auf 
die fränkische Landschaft gibt der 
ZWEI UFER PANORAMAWEG, der alle 
Gemeinden miteinander verbindet 
und die örtlichen Wege kreuzt. 

WANDERN IN DEN 
WEINBERGEN 

Bei einer Weinlagenwanderung 
werden an mehreren Stationen 
Weine und kleine Speisen an-
geboten. Entdecken Sie unser 
ZWEI UFER LAND auch kulinarisch!

Termine:
21.05.2022
Weinschlendern am Sonnenschein, 
Veitshöchheim
26.06.2022
Weinlagenwanderung 
Thüngersheim
04.09.2022
Weinlagenwanderung 
Erlabrunn

DAS ZWEI UFER LAND  
ALS OUTDOORERLEBNIS

TIPP: 
Geführte  

Panoramaweg- 
Wanderungen

22. Mai und  
28. August

DER ZWEI UFER PANORAMAWEG

Sie wollen das gesamte ZWEI UFER LAND erkunden und dabei frei 
bestimmen, wo Sie abbiegen oder eine längere Pause einlegen? 

Dann erwandern Sie doch einmal den ZWEI UFER PANORAMA-
WEG! Er wurde Anfang Mai 2018 eröffnet, verbindet die Orte des 
ZWEI UFER LANDES und verläuft größtenteils auf der Höhe. Durch 
die abwechslungsreiche Landschaft unterscheidet sich jeder 
Teilabschnitt: Blühende Streuobstwiesen, weite Hochebenen, 
endlose Weinberge und bezaubernde Flusslandschaft! Wer  
Erholung in der Natur sucht, sollte sich auf jeden Fall auf diese 
Entdeckungstour begeben. Der Muschelkalk und der mainfrän-
kische Trockenrasen begünstigen eine artenreiche Flora und 
Fauna. Je nach Blütezeit kann man verschiedene Orchideen, 
Kräuter und viele geschützte Pflanzenarten sehen. Auch 
Kulturbegeisterte kommen nicht zu kurz, denn viele inte-
ressante Sehenswürdigkeiten liegen nahe am Weg. Immer 
wieder laden herrliche Ausblicke dazu ein, einen Moment 
innezuhalten und die Natur zu genießen. 

Über den ZWEI UFER PANORAMAWEG erreichen Sie jeden 
Ort des ZWEI UFER LANDES entweder direkt oder über  
einen Abstiegsweg. Sie können den Weg in kleinere Rund-
wanderungen unterteilen und im Tal zum Ausgangsort 
zurückwandern oder als Mehrtagestour mit Übernach-
tung planen.

Auf unserer Homepage www.zweiuferland.de 
finden Sie neben der Karte zum Download auch weitere nützliche Tipps 

für Ihre Wanderung, z. B. Wegbeschreibungen der Etappen oder den 
nächsten Parkplatz. Übrigens: Der Weg ist so angelegt, dass auch 

die Kombination aus Wanderung und Strecken per Bus / Bahn 
möglich ist.

Hier geht's zu den Wegen mit GPS Daten.
QR Code einfach mit dem Handy scannen.

Freizeitkarte online 
und in den örtlichen 
Tourist-Informationen 
erhältlich

Tourentipps, Routenempfehlungen, 
ausführliche Wander- und Radwander- 
karten erhalten Sie in unserer Tourist-
Information.

Entdecken Sie das ZWEI UFER LAND 
auch auf einer geführten Wanderung.

THEMENWEGE, 
RUNDWANDERUNGEN 
UND LEHRPFADE

Natur genießen, entspannen und 
Neues entdecken. Zahlreiche (The-
men-) Wanderwege führen durch 
das ZWEI UFER LAND. 2020 und 2021 
sind viele neue Themenwege dazu-
gekommen, bei denen Informations-
tafeln am Weg über die Besonder-
heiten der Wegstrecke informieren. 



Wer an 5 geführten Wanderungen in Retzstadt teilnimmt, wird 
mit dem „Wander-Bocksbeutel“ belohnt. Kostenloses Angebot.

So. 05.06.22 20:00 Uhr Der kleine Dorfrundgang 
mit dem Nachtwächter Rathausplatz 

So. 12.06.22 14:00 Uhr Weg der Lieder Rathausplatz 

So. 19.06.22 14:00 Uhr Waldwanderweg ehem.  
Jugendherberge  

So. 26.06.22 14:00 Uhr Planetenweg Rathausplatz

So. 03.07.22 14:00 Uhr Energie-Wanderweg Rathausplatz

So. 10.07.22 14:00 Uhr Wanderweg Wein  
und Natur Rathausplatz 

So. 24.07.22 04:00 Uhr Sonnenaufgangs- 
wanderung Kirche

So. 18.09.22 Wein – Wandern –  
Wohlfühlen DJK-Halle 

So. 25.09.22 14:00 Uhr Waldwanderweg ehem.  
Jugendherberge 

So. 02.10.22 14:00 Uhr Weg der Lieder Rathausplatz 

Mo. 03.10.22 14:00 Uhr Poetenweg Rathausplatz 

So. 09.10.22 14:00 Uhr Besinnungsweg Retzbach Wallfahrtskirche 
Retzbach 

So. 16.10.22 14:00 Uhr Besinnungsweg Retzstadt Wallfahrtskirche 
Retzbach 

So. 23.10.22 14:00 Uhr Planetenweg Rathausplatz 

So. 30.10.22 19:00 Uhr Der kleine Dorfrundgang 
mit dem Nachtwächter Rathausplatz 
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Was ist das Besondere am Streuobst in der Region? Die Themenwege „Zwischen 
Bäumen und Wiesen“ gehen dieser Frage nach und führen durch die Streu-
obstvorkommen im ZWEI UFER LAND. Der mit einem grünen Baum markierte 
Verbindungsweg bietet Anschluss an die drei regionalen Wege: Sie führen 
an Weinbergen, Kirsch-, Apfel- und Birnenbäumen in Zellingen, Leinach und 
Erlabrunn entlang bis hin zum MainRadweg. Die einzelnen Routen sind abge-
schlossen wanderbar oder auch als große Runde, auf Etappen zwischen 1,5 bis 
7 Kilometern. Hier bieten sich immer wieder schöne Ausblicke ins Leinachtal, 
auf den Main, in Richtung Rhön und nach Würzburg. Durch schattige Wälder und 
an den Streuobstbäumen vorbei ist der Weg auch im Sommer gut wanderbar.

ZWISCHEN BÄUMEN UND WIESEN
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Achten Sie auf die neuen 
Wegweiser-Symbole

Eine Besonderheit gibt es im Wein-
ort Retzstadt, der auch als „Dorf der 
Wege" bekannt ist: Kleeblattförmig 
um den Ort sind thematischen Wan-
derwege angelegt, die Wanderer und 
Spaziergänger zu vielfältigen Exkursi-
onen einladen. 

Besinnungsweg, Wanderweg „Wein 
und Natur“, Waldlehrpfad, Weg der 
Lieder, Planetenweg, der kleine Dorf-
rundgang, Fitnessweg, Energie-Wan-
derweg und der Poetenweg – das 
Angebot ist vielfältig. Die begleiten-
den Infotafeln werden, Jahreszeit und 
Themen angepasst, im Laufe des Jah-
res gewechselt. Besonders für Einzel-
wanderer gedacht sind die QR-Codes, 
die an markanten Punkten in Text, Bild 
und teilweise auch mit Ton Informati-
onen über Retzstadt bereithalten. An 
den Stationen auf dem „Weg der Lie-
der“ ertönen beispielsweise Vorspiel 
und Begleitmusik zum jeweiligen Lied. 
Ganz neu für Kinder ist der im Herbst 
2021 eröffnete Märchenweg: Märchen 
lassen auch heute noch bei Kindern 
eine andere Phantasie-Welt entste-
hen und gerade die alten Geschichten 
der Gebrüder Grimm, von Andersen 
oder Hauff sind immer eine Anregung 
zum Vorlesen oder Erzählen. 

Der Weinwanderweg „Zwischen Wengert und Kiefern“ („Wengert“ = fränkisch für 
„Weinberg“) führt Weinliebhaber und Wanderer entlang von Streuobstwiesen, 
durch das Bärental und in die Erlabrunner Weinlage Hüttental. Umgeben von 
Weiß- und Schwarzkiefern, Trockenrasen, Weinbergen und Streuobstwiesen 
kann man auf diesem Weinwanderweg die Seele baumeln lassen und an 
zahlreichen Muschelkalkbänken am Weg die abwechslungsreichen Aus- 
blicke genießen. Infotafeln informieren über die Geschichte des Wein-
anbaus, die Weinlagen, die Auswirkungen des Klimawandels auf den 
Schwarzkiefernwald und die Bedeutung der Streuobstwiesen. 

Unser Tipp: Auch den Abzweig „Zum Steinbruch“ laufen! Die Natur hat 
sich dieses Areal zurückgeholt und beheimatet viele verschiedene 
Pflanzenarten, die einen Besuch wert sind.

RETZSTADT –  
DAS DORF DER WEGE

ZWISCHEN WENGERT UND KIEFERN

DAS ZWEI UFER LAND  
AUF WANDERWEGEN UND 
LEHRPFADEN ENTDECKEN

Broschüre „Themenwege“ und 
neue Freizeitkarte mit weiteren 
Informationen und Wegver- 
läufen kostenlos erhältlich.

GEFÜHRTE WANDERUNGEN IN RETZSTADT
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WANDERN IN 
VEITSHÖCHHEIM 
In Veitshöchheim gibt es vielfältige 
Angebote für Wanderungen und 
Spaziergänge. Zu längeren Tou-
ren laden mehrere überregionale 
Wanderwege ein, allen voran der 
beliebte Mainwanderweg. Örtliche 
Wege führen durch Wald und Wein-
berge. Mit einem Eichblatt ist etwa 
ein Rundweg markiert, der auf an-
genehmem Untergrund am lichten 
Rand des Edelmannswaldes, einem 
der ältesten Naturschutzgebiete 
im Landkreis, entlang verläuft. Auf 
dem Weinlehrpfad erfährt man 
beim Gang durch die Veitshöchhei-
mer Lage „Sonnenschein“ Wissens-
wertes über den Weinbau und die 
natürlichen Gegebenheiten. Dabei 
genießt man einen tollen Ausblick 
auf das Maintal mit dem markan-
ten Felsvorsprung der einstigen 
Ravensburg. Am Weg der Jahresbäu-
me präsentieren sich die von einem 
Kuratorium aus Fachleuten und 
Verbänden bundesweit als Baum 
des Jahres bestimmten Baumarten, 
wie z.B. Stieleiche oder 
Speierling.

DURCH DIE WEINBERGE IN THÜNGERSHEIM
Weinlagen soweit das Auge reich. Was liegt da näher als ein Weinlehrpfad mit 
Informationen rund um den edlen Tropfen? Neben dem Weinlehrpfad führen 
weitere Wege durch die Weinberge, hoch zum Naturschutzgebiet Höhfeldplat-
te und auf dem Panoramaweg in die Höhe. Oben in den Weinbergen lässt sich 
die weite Sicht ins Tal genießen. Auf den Touren geht es vorbei an zahlreichen 
Bildstöcken und den beiden magischen Orten „terroir f“ (S. 41).

Entlang der Wege lassen sich überall kleine Besonderheiten entdecken. Un-
terwegs zwischen Thüngersheim in Richtung Veitshöchheim befindet sich bei-
spielsweise die Ruine Ravensburg (um 1170 errichtet). Vom runden Turmstumpf 
mit Resten des ehemaligen Halsgrabens bietet sich ein toller Ausblick auf 
den Main.  Auch der Weinlehrpfad führt durch die malerischen Weinberge mit 
wunderschönen Aussichtspunkten mit Blick auf den Main und ihre Hanglagen. 
Der knapp 4,3 km lange Rundgang dauert ca. 1,5 Stunden. Rasten Sie auf den 
Ruhebänken an den Weinzeilen und schauen Sie dem Winzer bei seiner Arbeit 
über die Schulter. Genießen Sie ein Stück Weinerlebnis in und um Thüngersheim.

DURCH NATUR- UND WASSERSCHUTZGEBIET
In Zell a. Main bieten sich ganz vielfältige Landschaftsbilder: Mehrere Wege 
führen durch das Wasserschutzgebiet. Durch die Tafeln am Weg wird dieses 
besondere Schutzgebiet genauer beschrieben. Viel weite Fläche gibt es auch 
rund um Margetshöchheim, vorbei an Kühruh und Windrädern bis hin zu den 
Streuobstwiesen mit niedrigstämmigen Obstbäumen.

DURCH DIE ZELLINGER FLUR
Viele neue Ausflugsziele bieten sich dem Wanderer und Spaziergänger in 
Zellingen. 2021 sind fünf neue Wege hinzugekommen. Neben dem Weg „Im 
Streuobst“ erfährt man auf den Wegen allerhand Wissenswertes zu Streu-
obst, Naturdenkmälern, Biodiversität und Sehenswürdigkeiten. So geht es 
beispielsweise beim Lehrpfad „Im G’spring“ rund um die Renaturierung und 
Biodiversität am Wasserlauf. Der Weg „Im Streuobst“ dagegen führt durch ty-
pische Streuobstwiesen mit Apfel- und Birnenbeständen, Sonderkulturen wie 
Wal- und Haselnuss, vorbei an historisch gewachsenen Bodendenkmälern 
durch Kulturlandschaften im Wandel der Zeit.

VON SCHWARZKIEFERN UND CLEMATIS 
IN LEINACH UND ERLABRUNN 

Mit über zehn Wanderwegen vorbei an Wartturmruine, Kalkofen, durch den 
Schwarzkiefernwald oder die Kirschenplantagen – in Leinach findet jeder die 
passende Länge und Wegführung für einen Ausflug. Besonders eindrucksvolle 
Panoramaansichten auf den Ort bieten die Wanderwege „Schwarzkiefer“ und 
„Wartturm“. Den schönsten Blick ins Maintal hat man von den Wanderwegen 
„Fichte“ und „Fuchs“, die durch den Schwarzkiefernwald zum Käppele führen. 
Diese von der Leinacher Witwe Katharina Küffner 1875 gestiftete schmucke 
Kapelle auf dem Volkenberg, oberhalb von Erlabrunn, ist ein beliebtes Ziel für 
Spaziergänger und lädt zu einer kurzen Rast ein. 

Vom Käppele schaut man direkt auf das Clematisdorf Erlabrunn. Die Wein-
lagen rund um den Ort lassen sich über die örtlichen Wege bestens erkunden. 
Besonders sehenswert ist vor allem im Sommer der Clematis-Stationenweg.

WANDERN OHNE 
GEPÄCK AUF DEM 
MAINWANDERWEG
Zwischen Veitshöchheim und Kreuz- 
wertheim, wo sich das Wasser  
seinen Weg durch Muschelkalk 
und Buntsandstein bahnt, sind die 
Windungen des Mains besonders 
ausgeprägt. Ein beeindruckendes 
Naturpanorama begleitet den 
Wanderer auf diesem gut 100 Kilo-
meter langen Abschnitt des Main-
Wanderweges. Aussichtspunkte 
bezaubern mit herrlichen Blicken 
ins Tal oder Fernsicht bis zu den Hö-
henzügen von Spessart und Rhön. 
Die abwechslungsreiche Strecke 
führt durch Weinlandschaft, Na-
turschutzgebiete mit Trockenrasen 
und lichte Kalkbuchenwälder. Un-
ten am Flussufer laden malerische 
Orte und Städtchen ein zur Rast.

Wandern Sie mit leichtem Gepäck von 
einem Ort zum nächsten. Die Tourist-
Information Veitshöchheim kümmert 
sich um die Unterkünfte am Mainwan-
derweg und den Gepäcktransport.

Tourist-Information Veitshöchheim
Telefon 0931 780 900-25
touristik@veitshoechheim.de
www.tourismus-veitshoechheim.de

Mein Geheimtipp:
Die Brotzeitkiste der Wein-Träume  
direkt zu einem Bänkle in die Weinberge 
bestellen. Die Kiste enthält neben 
Leckereien auch alles an Geschirr.
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ZWISCHEN HIMMEL UND ERDE
Diese Tour führt E-Biker und sportliche Radler nicht nur in die Höhen des 
ZWEI UFER LANDS, sondern auch zu zahlreichen „himmlischen“ Rast- und Besich-
tigungspunkten. Noch vor dem Start empfiehlt sich in Veitshöchheim ein Besuch 
des bekannten Rokokogartens. Während man der „himmlischen Bevölkerung“ – 
zu den dort aufgestellten fast 300 Skulpturen gehören viele griechische Götter, 
Allegorien und Putten – einen Besuch abstattet, kann man im Rathausinnenhof 
seinen Rad-Akku noch einmal frisch aufladen. 

In Thüngersheim trifft man gleich auf zwei magische Orte des Frankenweins. 
Am Scharlachberg geht es um „geistige Höhenflüge“ beim terroir f „Wein und 
Wissenschaft“ mit Wissenswertem zum Weinbau in Franken. Ein paar Kilometer 
weiter zeigt die „Mythologie des Frankenweins“ als Bronzefiguren den Wein-
gott Dionysos mit Frau Ariadne, die auf dem Felsen liegend mit ihrem Diadem 
ein Sternbild erzeugt hat, und Kind Oenopion, dem ersten Weinbauern. Je ein 
weiteres Himmelsmotiv begegnet dem Fahrer auf den verschiedenen weiteren 
Streckenverläufen: Weiter geht es entweder über Güntersleben zum Mittelpunkt 
der EU in Gadheim oder man biegt ein auf den Retzstadter Planeten-Weg. Über 
den Retztal-Radweg geht es nach Retzbach und Zellingen, von wo aus der Main-
Radweg erreicht wird. 

EWIGER GARTEN UND CLEMATIS,  
ERLABRUNN

Der „Ewige Garten“ ist eine öffentliche Grünanlage der Gemeinde Erlabrunn 
am Mainradweg nördlich der Tennisplätze. Er bietet für Spaziergänger und 
Fahrradfahrer ein Plätzchen zum Verweilen und Entspannen. Im Ewigen Garten 
sind ausschließlich regionale Pflanzen aus Trockenlebensräumen des main-
fränkischen Muschelkalks gepflanzt, so dass sich das Bild durch Aussaat und 
Wurzelausbreitung der Wildarten verändert. 

Da die Aussaat sehr blütenreich ist und von vielen verschiedenen Insekten 
als Nektar- und Pollenquelle aufgesucht wird, ist sie auch von einem hohen 
ökologischen Wert – wie geschaffen für Gärten in Zeiten des Insektensterbens 
und des Klimawandels. Erlabrunn ist darüber hinaus bekannt als das „Clema-
tisdorf“. Über 800 Clematispflanzen zieren den Ort zur Blütezeit zwischen April 
bis September. Die meisten sind in den Hausgärten versteckt und lassen sich 
am besten im Juni und Juli bei einer Führung besichtigen. Die Führungen geben 
dann auch Einblicke in so manchen Privatgarten. 

LWG SCHAUGÄRTEN
Die Schaugärten der Bayerischen 
Landesanstalt für Weinbau und Gar-
tenbau in Veitshöchheim vereinen 
kreative Gestaltung mit gärtnerischer 
Praxis. So lassen sich zu jeder Jah-
reszeit neue Eindrücke und wertvolle 
Gartentipps, insbesondere bei den 
angebotenen Themenführungen,  
gewinnen. 

Als Besonderheit lockt natürlich auch 
der Einblick in den fränkischen Wein-
bau. Die Gärten sind während der 
Öffnungszeiten zugänglich – eine Füh-
rung ist besonders empfehlenswert. 

Aufsteigen, Taschen festschnallen 
und losradeln. Mit dem Fahrrad 
bieten sich auf den ausgeschilder-
ten Strecken tolle Ausblicke, ein-
zigartige Haltepunkte, Kultur und 
Erholung in reizvoller Landschaft. 
Radlfreundliche Gastgeber, Bier-
gärten und Weinschänken machen 
den Aufenthalt zum Genuss.  

Wer die malerische Flusslandschaft 
mit dem Fahrrad entdecken möch-
te, dem sei der MainRadweg ans 
Herz gelegt. Direkt am Mainufer 
entlang durchquert der beliebte 
Fernradweg die Region und verbin-
det Sehenswürdigkeiten und Natur-
schönheiten miteinander.

Innerhalb und zwischen den Orten 
finden Radfahrer die Landkreis-
Radwege, die an ein umfangrei-
ches Netzwerk angeschlossen 
sind. Seit 2020 gibt es die Radtour 
„Zwischen Himmel und Erde“, auf 
der einige der Besonderheiten im 
ZWEI UFER LAND miteinander ver-
bunden werden. 

Unser Tipp: Beim Weingut Schwab können 
Fahrräder und Ebikes ausgeliehen werden.

Wälder, Muschelkalkfelsen und Streuobstwiesen, typischer mainfränkischer 
Trockenrasen, zahlreiche Wildkräuter und Orchideenarten sowie liebevoll  
angelegte Gärten locken nach draußen.
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Tourentipps, Routenempfehlun-
gen, Wander- und Radwander-
karten erhalten Sie in unserer 
Tourist-Information, in den 
separaten Broschüren und in 
unserem Komoot-Profil.
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RADERLEBNISSE

NATUR UND GÄRTEN Mein Tipp: Mit einem Gästeführer 
noch mehr erfahren! Termine gibt's 
im Urlaubsberater.
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Der Gesundheitsgarten Retzbach – 
Raum für Meditation und Kommunika-
tion – Mensch und Natur im perfekten 
Einklang. Direkt an der Wallfahrtskir-
che „Maria im Grünen Tal“ gelegen ist 
es der perfekte Ort die Seele baumeln 
zu lassen und neue Kräfte zu tanken.

„Immer wenn ich auf der Straße von 
Retzbach nach Retzstadt an der Wall-
fahrtskirche vorbeifahre, denke ich: 
Jetzt beginnt der Urlaub, jetzt bleibt 
die Hektik des Alltags hinter mir.“

Leinach und Erlabrunn beheimaten 
den mit ca. 150 Hektar größten zu-
sammenhängenden Schwarzkiefern-
wald Deutschlands. Der Schwarz-
kiefernwald ist zu jeder Jahreszeit 
ein Erlebnis. Vor allem im Sommer 
kommt mediterrane Stimmung auf - 
die Schwarzkiefern duften herrlich 
und laden zum Verweilen und Seele 
baumeln lassen ein. Bereits bei ei-
nem Tag im Wald steigt die Anzahl 
der natürlichen Killerzellen um mehr 
als vierzig Prozent. Wussten Sie, dass 
ein Nadelwald eine noch höhere 
Konzentration an heilsamen Terpe-
nen aufweist als ein Laubwald? Das 
absichtslose Eintauchen in die Wald- 

Streuobst und Imkerei haben eine 
große Bedeutung im Maintal, ebenso 
wie der Weinbau sind sie charakte-
ristisch für das Bild der einzigartigen 
Kulturlandschaft. Der Obstbau im 
Maintal und an den Hügeln bis hoch 
auf die Fränkische Platte ist hier be-
sonders klimatisch bevorteilt und 
hat sich auf den verschiedensten 
Bodentypen etabliert. Er wird hier in 
der Regel noch auf traditionelle Wei-
se als Hochstammkultur gepflegt. Die 
vielfältigen Bewirtschaftungsweisen 
entwickelten sich über Jahrhunderte 
zu einem wahren Artenparadies für 

Das Naturschutzgebiet „Höhfeldplatte 
und Scharlachberg“ in Thüngersheim 
liegt oberhalb des Ortes und bietet 
mit den kargen Böden aus Muschel-
kalk, Trockenrasen und dem Steppen-
heidewald ein besonderes Habitat. 
Hier wachsen viele verschiedene 
Orchideenarten und Trockengräser. 
Neben an die Trockenheit angepass-
ten Pflanzen ist das Gebiet auch ein 
geschützter Lebensraum für viele 
Schmetterlingsarten und Heuschre-
cken.

Im nahegelegenen Retzstadt befinden 
sich auf engem Raum Feuchtgebiete, 

atmosphäre hat positive Auswirkun-
gen auf Ihre Gesundheit: Sie können 
Stress abbauen, das Immunsystem 
stärken und Ihr inneres Gleichgewicht 
finden. Probieren Sie das doch einmal 
beim Waldbaden aus.

In der herrlichen, naturbelassenen 
Landschaft rund um Leinach gibt 
es auch sonst vieles zu entdecken –  
zum Beispiel roten Buntsandstein 
und hellgrauen Muschelkalk aus dem 
Erdmittelalter, einen restaurierten 
Kalkofen auf dem Naturlehrpfad „Mu-
schelkalk“ oder den mainfränkischen 
Trockenrasen, der zu den artenreichs-
ten Biotopen Europas gehört. 

Tiere und Pflanzen. Zudem sind die 
Streuobstwiesen ein Paradies für 
Sortenkenner. Über 150 Apfelsorten 
und knappe 50 Birnensorten macht 
allein das Kernobst auf den Flächen 
der Main-Streuobst-Bienen eG aus. 
Der Obstanbau prägt und beeinflusst 
das Leben der urbanen Gemeinde 
Margetshöchheim bis heute. 

Streuobstwiesen, Mischwälder und 
Kalkschotterflächen: Lebensraum von 
über 20 verschiedenen Orchideen- 
und über 100 Schmetterlingsarten. 
Dieser Naturraum erschließt sich dem 
Wanderer besonders im Frühjahr und 
Herbst.

Auch in Zellingen fühlen sich auf dem 
mainfränkischen Trockenrasen und in 
den Feuchtgebieten unter anderem 
anderem zahlreiche Wildkräuter und 
Orchideenarten wohl. Der Wasser- 
erlebnispfad „Im G´spring“ verspricht 
ein einzigartiges Naturerlebnis inmit-
ten vogelreicher Feuchtgebiete.

GESUNDHEITSGARTEN 
RETZBACH

SCHWARZKIEFERNWALD 
LEINACH UND ERLABRUNN

STREUOBST

NATURSCHUTZGEBIETE UND FEUCHTGEBIETE

BREITFELDHÖHE 
RETZSTADT
Mit ihren 387 m ist die Breitfeldhöhe 
oberhalb von Retzstadt die höchste 
Erhebung im Maindreieck und bietet 
einen weiten Rundblick auf Spes-
sart, Rhön und Steigerwald. Auch der 
ZWEI UFERPANORAMAWEG führt von 
Thüngersheim und Retzstadt kom-
mend zu diesem traumhaften Aus-
sichtspunkt.

Bei Gartenliebhabern darf ein Besuch 
im berühmten Rokokogarten in Veits-
höchheim nicht fehlen! (S. 30). Auch 
an der nahegelegenen  Mainlände 
schlendert man zwischen Hecken, 
schattigen Bäumen, an zeitgenössi-
schen Kunstobjekten und Blumen-
beeten vorbei. 

Wie viele andere Bereiche im Ort wur-
den diese 2009 extra für die Teilnah-
me am Wettbewerb „Entente Florale” 
angelegt – und das Gesamtwerk mit 
einer Goldmedaille prämiert. Noch 
heute grünt und blüht es deshalb 
überall.

GARTENKUNST
VEITSHÖCHHEIM

Tipp: Wanderung durch 
die Streuobstwiesen auf 
dem Wanderweg „Im 
Streuobst“ Zellingen.
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BADEN UND WASSERSPASS 
IM ZWEI UFER LAND

WASSERWANDERN UND WASSERSPORT

Familienfreundlich in herrlicher Lage:
Freibad Zellingen
Badstraße 9, 97225 Zellingen
Tel. 09364 4454
Öffnungszeiten: 
Das Bad ist durchgehend geöffnet, 
auch bei schlechtem Wetter: 
Mai: 10 – 20 Uhr | Juni, Juli, August: 
9 – 20 Uhr | September: 10 – 19 Uhr

Naherholungsgelände mit Bade-
seen bei Erlabrunn
Natürlich am Mainufer: die zwei  
Erlabrunner Badeseen zwischen 
den Orten Margetshöchheim und 
Erlabrunn. Das Gelände umfasst  
große Liegewiesen, Kinderspiel-
platz, Grillstellen, Volleyballfeld 
und Tischtennisplatte. Attrak-
tion ist die Seilbahn auf die 
kleine Insel im Wasser.
Öffnungszeiten: 
Mai bis September: 8:30 – 
21:30 Uhr | April und Okto-
ber: 9 – 19 Uhr | November: 
bis März: 9 – 16 Uhr

Wasser ist ein prägendes Element der Region und bietet viele Möglichkeiten zur 
Freizeitgestaltung. Das gepflegte Naherholungsgebiet um die Erlabrunner Bade-
seen sowie kleine und große Freibäder sorgen an heißen Tagen für Abkühlung. 

Kanu- und Kajakfahrer finden auf dem 
Main ideale Voraussetzungen. Zum 
Wasserwandern laden 354 km zwi-
schen Hochstadt a. Main und Stock-
stadt a. Main ein. Für Bootswanderer 
markiert dabei die „Gelbe Welle“ Ein- 
und Ausstiegsstellen, Camping- und 
Rastplätze, Sehenswertes entlang 
der Route und Einkehrmöglichkeiten. 

Im ZWEI UFER LAND finden Sie die gel-
be Welle hier:
–  Veitshöchheim (FK 244,3): Slipanla-

ge Höhe Mainfrankensäle. Nähe zu: 
Wohnmobilstellplatz, Altort, Schloss 
und Rokokogarten

–  Schleuse Erlabrunn (FK 241,2): links-
mainischen Wehrarm nutzen, dann 
rechts halten

–  Thüngersheim (FK 238,1): Steg und 
Slipanlage. Nähe zu: Freibad und 
Wohnmobilstellplatz

–  Retzbach / Zellingen (FK 235,5):  
Slipanlage nahe des Altorts

Mit dem ortsansässigen Segelverein 
(SKMW) in Margetshöchheim bieten 
sich weitere Anlegemöglichkeiten und 
Infrastruktur für Gastlieger.

Oder wie wäre es mit Stand-Up-Padd-
ling? Auch bei uns lässt sich diese 
Trendsportart neuerdings wunderbar 
umsetzen, z.B. direkt in Zellingen an 
der alten Mainbrücke. 

Trockenen Fußes gelangen Sie mit 
den täglich fahrenden Ausflugsschif-
fen zwischen Veitshöchheim und  
Würzburg über den Main. Im Sommer 
sogar mit einer Weinprobe an Bord.

Mehr Informationen
www.main-wasserwandern.de 
mit Reiseplaner, Kanuverleih 
entlang der Strecke, nützlichen 
Tipps und vielem mehr!

Sportlich orientiert mit Wohlfühl- 
und Wellnesscharakter: 
Geisbergbad Veitshöchheim
Am Geisberg 21, 97209 Veitshöchheim
Tel. 0931 92327
Öffnungszeiten:
während der Saison bei entsprechen-
der Witterung täglich von 9 – 20 Uhr
Schlechtwetter: 12 – 20 Uhr
Frühbadetag: 
Mittwoch und Sonntag ab 7 Uhr
Spätbadetag: Dienstag und Freitag bis 
21 Uhr, Juni, Juli, August
Einlass bis 1 Stunde vor Kassenschluss

Idyllisch am Main gelegen:
Freibad Thüngersheim
Am Main, 97291 Thüngersheim 
Tel. 09364 811035
Öffnungszeiten:
Mai bis September: 9 – 20 Uhr 
bei schlechtem Wetter geöffnet 
von 9 – 10 Uhr und 16:30 – 18:30 Uhr
(ausgenommen bei Gewitter und 
Sturm)

Für Angler: 
In der Tourist-Information Veitshöchheim 
erhalten Sie auch Angelkarten!

Die Lebensader Main schlängelt sich durch unser ZWEI UFER LAND  
und eröffnet neue Möglichkeiten die Region vom Wasser aus zu  
erkunden. Egal ob mit Kanu, Kajak, Stand-Up-Paddleboard oder beim  
Plantschen in unseren Badeseen und Schwimmbädern – bei uns lässt  
sich das kühle Nass gut genießen. Während sich die einen im Wasser  
vergnügen, können Angler in aller Ruhe auf einen guten Fang hoffen. 

WASSERERLEBNISSE

Etwas ganz Besonderes: 
Die Führungen und Ver-
anstaltungen im Bürger-
bräustollen.

WASSERSCHUTZ-
GEBIET UND  
BÜRGERBRÄU- 
STOLLEN,  
ZELL A. MAIN

Im Altort kann bei öffentlichen Füh-
rungen der Zeller Bürgerbräustollen 
besichtigt werden. Er ist ein exzellen-
tes Anschauungsobjekt für geologi-
sche Zusammenhänge der fränkischen 
Trias und deren Bedeutung für die 
wichtigsten Wasservorkommen des 
Würzburger Raumes. Anschließend 
bietet sich ein Spaziergang durch das 
Zell a. Main umgebende weitläufige 
Wasserschutzgebiet an.
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GUTE 
UNTERHALTUNG
Musik, Kabarett, Theater – kulturelle
Angebote gibt es zur Genüge in und 
um Würzburg. Nutzen Sie unseren 
Ticketservice für regionale und über-
regionale Veranstaltungen. Die Karten 
für ihr nächstes Event gleich vor Ort 
buchen, mitnehmen und einen unter-
haltsamen Abend genießen! 

Tickethotline: 0931 780900-25

Die Tourist-Information Veitshöch-
heim finden Sie in den Mainfranken-
sälen an der Mainlände. 

Tickets für die Veranstaltungen im 
Zeller Kulturkeller erhalten Sie über 
das Rathaus Zell a.Main.

CORONA-HINWEIS
Das ZWEI UFER LAND lebt von seinen 
abwechslungsreichen, unterhaltsa-
men Veranstaltungen in den Gemein-
den. Seien es Konzerte, Lesungen, 
Weinfeste oder Wanderungen. Unsere 
Gastgeber haben wieder ein buntes 
Programm zusammengestellt und 
freuen sich auf Ihren Besuch. Infor-
mieren Sie sich vor Ihrem Veranstal-
tungsbesuch bitte direkt beim Veran-
stalter, ob alles wie geplant stattfindet 
und welche Zugangsvoraussetzungen 
bestehen. Diese Veranstaltungsüber-
sicht bietet nur einen Überblick.

Mehr Termine und Informationen  
finden Sie im Online-Kalender.

FESTE UND 
VERANSTALTUNGEN 
IM ZWEI UFER LAND 

Retzbach Sa. 02.04. –  
Mo. 04.04.22

Bockbierfest  
der FFW Retzbach 

Leinach So. 10.04.22 Frühjahrswanderung Leinach

Leinach 
Am Hausberg Sa. 01.05.22 Kirschblütenfest

Thüngersheim  
terroir f Sa. 07.05.22

1. Erlebnistreff „Wein  
ist göttlich” am terroir f –  
Wein & Mythologie

Retzbach Sa. 15.05.22 Weinwanderung Retzbach

Veitshöchheim Sa. 21.05.22 Weinschlendern  
am Sonnenschein

ZweiUferLand
Panoramaweg So. 22.05.22 Wanderung auf dem  

ZweiUferPanoramaweg

Zell a. Main
Versöhnungskirche So. 29.05.22 Radwegegottesdienst

Thüngersheim   
terroir f Sa. 04.06.22

2. Erlebnistreff „Wein  
ist göttlich” am terroir f –  
Wein & Mythologie

Erlabrunn Sa. 04.06. –  
So. 05.06.22 Straßenweinfest

Veitshöchheim
Rokokogarten So. 12.06.22 Serenade im Hofgarten im 

Rahmen des Mozartfestes

Margetshöchheim Fr. 24.06. –  
So. 26.06.22 mainART

Zell a. Main Sa. 25.06. –  
So. 26.06.22 Laurentiusfest

Thüngersheim So. 26.06.22 Weinlagenwanderung  
der Freiwilligen Feuerwehr

Thüngersheim   
terroir f Sa. 02.07.22

3. Erlebnistreff „Wein  
ist göttlich” am terroir f –  
Wein & Mythologie

Retzbach
am Weinhaus

Sa. 02.07. –  
So. 03.07.22 Weinfest der Winzer

Thüngersheim
DIVINO Sa. 09.07.22

DIVINO Weinfest  
in den Weinbergen  
„Nacht der Verführung“

Retzbach Sa. 16.07. – 
Mo. 18.07.22 Fischerfest am Retz

Veitshöchheim Sa. 23.07.22 Schwimmende Weinprobe  
im ZweiUferLand

Margetshöchheim
Altort

Sa. 23.07. – 
Mo. 25.07.22 Margaretenfest

SCHWIMMENDE 
WEINPROBE IM 
ZWEIUFERLAND
Auf dieser Main-Schifffahrt zwischen 
Veitshöchheim und  Zellingen lernen 
Sie das ZWEI UFER LAND anhand un-
terschiedlicher Weine kennen. Lassen 
Sie die Landschaft an sich vorbei-
ziehen und genießen bei Musik und 
leckeren Weinen den Abend.

23. Juli 2022
Weitere Infos und Tickets  
ab Mai unter www.zweiuferland.de  
und info@zweiuferland.de

mainART 
MARGETS- 
HÖCHHEIM
Auf urigen und schönen Ausstellungsflä-
chen in Höfen und Scheunen im roman-
tischen Altort von Margetshöchheim  
präsentieren Künstler Kunst, Kultur 
und Live-Musik. Natürlich kommt der 
Kulinarische Aspekt ebenfalls nicht zu 
kurz. Das Wochenende lädt dazu ein, 
bei einem Glas Wein die besondere 
Atmosphäre und das Flair dieser Ver-
anstaltung zu genießen.

24. bis 26. Juni 2022
www.margetshoechheim.de

Veitshöchheim 
Rokokogarten

Fr. 29.07. –  
Mo. 01.08.22 Weinfest im Rokokogarten

Thüngersheim Sa. 30.07.22 Weinleuchten am terroir f

Erlabrunn Sa. 30.07. –  
So. 31.07.22 Sommernachtsfest

Leinach
Neue Ortsmitte Sa. 30.07.22 Brückenschoppen Leinach

Retzbach
Altort

Sa. 30.07. –  
So. 31.07.22 Retzbacher Makronenfest

Veitshöchheim
Jüdisches  
Kulturmuseum

Sonntags 
31.07. – 
04.09.22

Sommerkonzerte 
im Synagogenhof

Thüngersheim  
terroir f Sa. 06.08.22

4. Erlebnistreff „Wein  
ist göttlich” am terroir f –  
Wein & Mythologie

Retzstadt
Rathausplatz

Sa. 20.08. –  
So. 21.08.22 Straßenweinfest

ZweiUferLand
Panoramaweg So. 28.08.22 Wanderung auf dem  

ZweiUferPanoramaweg

Thüngersheim   
terroir f Sa. 03.09.22

5. Erlebnistreff „Wein  
ist göttlich” am terroir f –  
Wein & Mythologie

Erlabrunn So. 04.09.22 Weinwanderung

Veitshöchheim
Festplatz am Main

Fr. 09.09. – 
Mo. 12.09.22 Makrelenfest

Leinach So. 18.09.22 Weinwanderung Leinach

Veitshöchheim
Mainfrankensäle Sa. 25.09.22 ZWEIUFERLAND Event  

mit Tourismusmesse

Thüngersheim  
terroir f Sa. 01.10.22

6. Erlebnistreff „Wein  
ist göttlich” am terroir f –  
Wein & Mythologie

Retzbach
Obere Hauptstraße 18

Fr. 08.10. – 
Sa. 09.10.22 Bratwurstfest der Winzer

Leinach So. 09.10.22 Herbstwanderung

Thüngersheim
Altort Sa. 15.10.22 Letzte Fuhre

Leinach Sa. 15.10.22 Gospelnight light

Retzstadt Sa. 27.11.22 Glühweinparty

Veitshöchheim
Rathausinnenhof

Advents- 
wochenenden: 
26.11. – 27.11.22
03.12. – 04.12.22
10.12. – 11.12.22
17.12. – 18.12.22

Altortweihnachtsmarkt 
Veitshöchheim

Leinach 
Am Trieb (Himmelberg)

Sa. 03.12. – 
So. 04.12.22

Leinacher
Waldweihnacht

Thüngersheim
Altort

Sa. 03.12. – 
So. 04.12.22

Hobbykünstler-
Weihnachtsmarkt

Erlabrunn
Weingut Otto Körber

Sa. 09.12. – 
So. 10.12.22 Glühweinwinter
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Einfach mit dem 
Smartphone 
scannen für mehr 
Termine



Ihr Urlaub in  
Veitshöchheim 
und dem ZweiUferLand am Main

PAUSCHALANGEBOTE

SO LÄSST SICH’S LEBEN

2022

In unserem ZWEI UFER LAND gibt es so vieles zu erleben und zu erfahren! Un-
sere Gästeführer zeigen Ihnen mit Herz, Humor und fundiertem Wissen unsere 
Sehenswürdigkeiten und die wunderschöne Kulturlandschaft.
Sie stellen Ihnen Schmuckstücke, wie den Rokokogarten in Veitshöchheim  
oder die WeinKulturGaden in Thüngersheim, vor und erzählen bei den 
Ortsführungen Geschichten und Historisches über unsere fränkischen 
Dör fer. Es gibt unterhaltsame Kostümführungen und Führungen mit  
Musik; verschiedene Themenführungen informieren über Natur und Kul-
tur, die Franken-Fastnacht und natürlich den Frankenwein. Veitshöchheimer  
Sonnenschein, Thüngersheimer Johannisberg oder Retzstadter Langenberg – 
eine ganze Palette von Weinbergsführungen bringt Sie zu den bekannten  
Weinlagen.

Ausführliche Informationen zu Führungen 
finden Sie in unserem Urlaubsberater 
2022 auch zum Durchblättern auf 
www.zweiuferland.de. 

Ausgewählte Führungen

Der Rokokogarten in Veitshöchheim
ca. 1,5 Stunden 95 Euro 
WeinKulturGaden in Thüngersheim  
ca. 1 Stunde 50 Euro
Fastnachts-Tour in Veitshöchheim
ca. 1,5 Stunden 95 Euro
Vielfalt Streuobst (mit Verkostung)
ca. 2 Stunden 9 Euro/Person
 1 Euro/Kind

GÄSTEFÜHRUNGEN FÜR ENTDECKER

PAUSCHALANGEBOTE 
Gehen Sie auf Entdeckungsreise
Viele erlebnisreiche Pauschalangebote laden Sie auch im Jahr 2022 dazu ein, 
Fachwerkromantik, Rokoko, Kultur und Frankenwein zu erleben. 

Mit dem Arrangement „Veitshöchheim zum Kennenlernen“ buchen Sie Übernach-
tung, Halbpension und alle wichtigen Sehenswürdigkeiten im Komplettpaket, 
„Gartenlust“ und „Fastnachts-Tour“ setzen individuelle Schwerpunkte. „Barock 
und Rokoko“ macht Sie mit den Höhepunkten dieser Kulturepoche bekannt. 
Natürlich gibt es auch Angebote zum Weinerleben sowie zum Entspannen beim 
Wandern oder Radeln. 

Zu den wichtigsten Festen und Veranstaltungen haben wir ebenfalls Program-
me für Sie ausgearbeitet. Ihr Hotel können Sie dabei gerne selbst aussuchen.

Haben wir Sie  
neugierig gemacht?
Dann stöbern Sie doch gleich mal 
durch unsere Online-Prospekte: 

PAUSCHALANGEBOTE 
www.tourismus-veitshoechheim.de
URLAUBSBERATER 
www.zweiuferland.de

Oder rufen Sie bei uns an!

Gerne schicken wir Ihnen die 
Prospekte und nehmen Ihre 
Buchungswünsche entgegen. 
Tel. 0931 780900-25 
touristik@veitshoechheim.de

Ihr Team der Tourist-Information 
Veitshöchheim und ZWEI UFER LAND 
Tourismus e. V.

Auch zum 
Verschenken

geeignet!

FÜHRUNGEN FÜR EINZELGÄSTE

Samstags, 07.05. – 15.10.22 11:00 Uhr Hofgartenführung 
„Sommerfreuden des Fürstbischofs“ Veitshöchheim

Sonntags, Mai/Jun./Sept./Okt. 14:00 Uhr Führungen rund um Retzstadt (siehe S. 17) Retzstadt

Samstags, 14.05., 02.07. und 17.09.22 16:00 Uhr Unterwegs mit dem Tag- und Nachtwächter Veitshöchheim

Sonntags, 10.04., 26.06. und 16.10.22 11:00 Uhr Öffentliche Führung 
„Rosenbaumsche Laubhütte“ Zell a. Main

Sonntags, 29.05., 24.07. und 18.09.22 17:00 Uhr Öffentliche Führung 
„Rosenbaumsche Laubhütte“ Zell a. Main

Dienstags, Jun. – Ende Jul. 17:00 Uhr Ein Dorf im Clematisfieber Erlabrunn

14.05., 24.06., 01.07., 24.09., 26.11.22 Waldbaden mit unterschiedlichen Themen Leinach

Sie möchten gerne etwas mehr über das ZWEI UFER LAND erfahren? Dann nehmen Sie doch an einer unserer interessanten 
Führungen teil. Weitere Termine und Themen gibt es auf Anfrage auch für Gruppen oder als Ergänzung zu Veranstaltungen.
Für die meisten Führungen ist eine Anmeldung erforderlich. Weitere Informationen: 0931 780900-25.

Sa. 05.03.22 15:00 Uhr Fastnachtstour Veitshöchheim

Sa. 19.03.22 17:30 Uhr Hört ihr Leut... der Nachtwächter erzählt Veitshöchheim

Sa. 30.04.22 15:00 Uhr Schauplatz Dorf – Veitshöchheimer jüdische Geschichte Veitshöchheim

Sa. 07.05.22 15:00 Uhr Reise zum Mittelpunkt der EU Veitshöchheim 
Gadheim

So. 22.05.22 Wanderung auf dem ZweiUferPanoramaweg ZweiUferLand

So. 22.05.22 14:00 Uhr Panoramablick-Wanderung vom Birkental zur Ruine Ravensburg Veitshöchheim

So. 22.05.22 14:30 Uhr Das Unterzeller Kloster – eine Führung zur Geschichte und Kultur  
eines bedeutenden Frauenklosters Zell a. Main

So. 05.06.22 20:00 Uhr Der kleine Dorfrundgang mit dem Nachtwächter Retzstadt

Mo. 06.06.22 10:00 Uhr „Faszinierende Vielfalt aus Flora und Fauna hautnah erleben!“ Retzbach

Mo. 06.06.22 16:00 Uhr „Zwischen Orchideen, Steppenwolfsmilch und Sonnenröschen“ Thüngersheim

So. 17.07.22 10:00 Uhr Panoramablick-Wanderung vom Birkental zur Ruine Ravensburg Veitshöchheim

Fr. 29.07.22 14:30 Uhr „Licht und Schatten“ – Öffentliche Weinbergsführung Veitshöchheim

Sa. 30.07.22 15:00 Uhr Weingeschichten von Veitshöchheim Veitshöchheim

So. 28.08.22 Wanderung auf dem ZweiUferPanoramaweg ZweiUferLand

Sa. 24.09.22 14:00 Uhr Weingeschichten von Veitshöchheim Veitshöchheim

So. 25.09.22 14:30 Uhr Das Unterzeller Kloster – eine Führung zur Geschichte und Kultur  
eines bedeutenden Frauenklosters Zell a. Main

Sa. 01.10.22 15:00 Uhr Schauplatz Dorf – Veitshöchheimer jüdische Geschichte Veitshöchheim

Sa. 22.10.22 14:00 Uhr Fastnachtstour Veitshöchheim

Sa. 29.10.22 17:30 Uhr Hört Ihr Leut... der Nachtwächter erzählt Veitshöchheim

So. 30.10.22 19:00 Uhr Der kleine Dorfrundgang mit dem Nachtwächter Retzstadt

Sa. 05.11.22 15:00 Uhr Allerseelenrundgang an der Martinskapelle Veitshöchheim
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TIPP: 
Gartenführung

„Sommerfreuden 
des Fürstbischofs“

07.05. – 15.10.
Samstags
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großen See. Dazwischen begegnen 
dem Spaziergänger aus Stein gemei-
ßelte fabelhafte Wesen, griechische 
Götter und Helden sowie zauberhafte 
Putten – fast 300 Skulpturen, die von 
bekannten Würzburger Hofbildhauern 
geschaffen wurden. Als Höhepunkt 
erhebt sich mitten im See der Musen-
berg Parnass mit dem Pegasus.

Im Sommer lockt mit seinen würzigen 
Düften der Küchengarten. Auch dieser 
ist dem Gesamtkonzept angepasst: 
Kräuter, Gemüse und Obstbäume 
sind ebenso ziergärtnerisch gestal-
tet wie die Hecken und Rabatten vor 
dem Schloss – ganz nach dem Motto:   
„Es vereinigt sich hier der Nutzen … 
zugleich mit der Zierlichkeit.“

SCHLOSS 
Schloss und Hofgarten 
Veitshöchheim
Echterstraße 10
97209 Veitshöchheim
 
Öffnungszeiten und Eintrittspreise: 
www.schloesser.bayern.de

Hinweis: Die Besichtigungsräume 
sind nur über Treppen erreichbar.
Audioguide-Führung für Kinder.

Gartenführung „Sommerfreuden 
des Fürstbischofs“ 
7. Mai bis 15. Oktober
immer samstags um 11 Uhr;
Treffpunkt: Fasanentor  
(Eingang Obere Maingasse)

Gruppenführungen zum Wunsch-
termin: 0931 780 900-25
Alternativ stehen Audioguides zur 
Verfügung (erhältlich im Schloss).

Seit 2020 neu: Kostenpflichtige 
App zum Download.

Wasserspiele:
April bis Mitte Oktober 
täglich von 13 bis 17 Uhr 
zu jeder vollen Stunde.

Rauschende Feste, hinreißende Musik 
und aufregende Jagden – gerne und 
oft hielten sich einst die Würzburger 
Fürstbischöfe im nur wenige Kilometer 
entfernten Veitshöchheim auf.

Das ehemalige Jagdschlösschen 
ließen sie von Balthasar Neumann, 
„Stararchitekt“ des Barock, zur klei-
nen, aber feinen Sommerresidenz 
ausbauen. Heute kann man hier die 
fürstbischöflichen Räume sowie die 
„Toscanaräume“ besichtigen und eine 
informative Ausstellung über die Ge-
schichte der Anlage besuchen. 

Das frühere Jagdgelände wurde zum 
prunkvollen Garten. Vor allem Fürst-
bischof Adam Friedrich von Seinsheim 
(1755 – 1779) verwirklichte hier seine 
Ideen und schuf einen Rokokogarten, 
der – im 19. Jahrhundert ausnahms-
weise nicht in einen Englischen Gar-
ten verwandelt – heute als nahezu 
einzigar tig gilt : Heckengesäumte 
Wege erschließen die in drei Regio-
nen gegliederte Anlage und eröffnen 
zauberhafte Sichtachsen auf teils 
exotisch wirkende Pavillons, plät-
schernde Springbrunnen oder den 

SCHLOSS UND HOFGARTEN VEITSHÖCHHEIM

LUSTWANDELN IN
BAROCK UND ROKOKO HISTORISCHE BAUKUNST ENTDECKEN

Auf den Spuren alter Baumeister aus Gotik, Renaissance, Barock und Rokoko 
wird man an vielen Stellen im ZWEI UFER LAND fündig. Hier findet man neben 
dem bekannten Schloss Veitshöchheim weitere kleine und große Schätze his-
torischer Baukunst.

BEDEUTENDE PERSÖNLICHKEITEN
Zu einem der bedeutendsten Baumeister des Barock und des Rokoko in Süd-
deutschland zählt Balthasar Neumann (1687 – 1753). Wer aufmerksam unterwegs 
ist, entdeckt auch viel von Julius Echter von Mespelbrunn (1545 – 1617), 62. Bi-
schof von Würzburg, Herzog zu Franken und großer Bauherr und Verwaltungs-
reformer. Aber auch der Bildschnitzer und Bildhauer Tilman Riemenschneider 
(1460 – 1531) hat Spuren hinterlassen. In der St. Laurentiuskirche in Zell a. Main 
kann man eine Pietà aus der Werkstatt des berühmten Künstlers besichtigen.

BALTHASAR NEUMANN
Balthasar Neumann kam 1711 nach Würzburg wo er zum Zivil- und Militärarchi-
tekten ausgebildet wurde. Bekannt wurde Neumann vor allem, nachdem ihn die 
Grafen und Fürstbischöfe des Hauses Schönborn mit dem Bau der Würzburger 
Residenz beauftragten. Sein bekanntestes Werk im ZWEI UFER LAND ist die 
ehemalige Sommerresidenz der Würzburger in Veitshöchheim. Aber auch an 
Wohnhäusern und Kirchen hat er (mit-)gearbeitet.

ECHTERGOTIK  
UND JULIUSSTIL

In Renaissancebauten von Julius 
Echter wurden oft bewusst gotische 
Formelemente integriert, weshalb der 
Stil auch als Echtergotik oder Julius-
stil bezeichnet wird. Heute findet man 
hier viele Kirchen mit Echter-Türmen 
und Echter-Hauben: Im restaurierten 
Kapitelsaal in Zell a. Main prangt das 
Echter-Wappen sichtbar an der Decke. 

Die Julius-Echter-Kirche in Leinach, 
die bereits 1186 erstmals urkund-
lich erwähnt wurde, ist sogar eine 
der ältesten Kirchen in der Diözese  
Würzburg (Mehr zu Kirchen S. 32). Seit 
1613 besaßen Verwandte von Julius 
Echter Lehen in Zellingen und lebten 
dort zeitweise, bis der letzte Echter 
starb und das Mannlehen vom Hoch-
stift Würzburg eingezogen wurde.

„Echt” sehenswert
–  Echter-Wappen im Kapitelsaal, 

Zell a. Main
–  St. Andreas, Erlabrunn
– Julius-Echter-Kirche, Leinach
–  St. Johannes Baptist,  

Margetshöchheim
– St. Michael, Thüngersheim

Werke, Mitarbeit und Einflüsse  
von Balthasar Neumann:
–  Sommerresidenz, Veitshöchheim
–  ehem. Weinhändler Palais und  

Konvent Kloster Oberzell, Zell a. Main
–  Kirche St. Laurentius, Retzbach



Kapitelsaal, Zell a. Main

Jüdische Synagoge, Veitshöchheim

Martinskapelle, 
Veitshöchheim

Wallfahrtskirche, Retzbach

Erlabrunner Käppele

Jüdisches 
Kulturmuseum, 
Veitshöchheim

Versöhnungskirche, Zell a. Main

Kloster Oberzell, Zell a. Main
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In den Klöstern, Kirchen und Kapellen erkennt man die Einflüsse verschiedener Epochen und Baumeister. 
Aber nicht nur die größeren Kirchen, auch die kleine Kapellen laden zum Besuch und Innehalten ein.

KIRCHEN UND KAPELLEN

In jeder Gemeinde im ZWEI UFER LAND finden sich große und kleine kirchliche Bau-
werke und Symbole: Vom Klosterareal Oberzell, zur Synagoge in Veitshöchheim 
bis hin zur (Wallfahrts-)kapelle, Madonnen und Bildstöcken. Auch außerhalb 
der Ortsmitte gibt es einiges zu entdecken, z.B. die Kolpingkapelle oberhalb 
der Retzbacher Weinberge mit einem tollen Blick auf den Main oder die bereits 
1202, als älteste Kappelle im Landkreis, urkundlich erwähnte  Martinskapelle in 
Veitshöchheim. Wussten Sie, dass eine der ältesten Kirchen der Diözese Würzburg 
in Leinach steht? Gehen Sie doch mal auf Erkundungstour in den Gemeinden.

KLOSTER OBERZELL, ZELL A. MAIN
Sechs Kilometer vor Würzburg gründete Norbert von Xanten 1128 das erste 
Prämonstratenserkloster östlich des Rheins. Das Kloster Oberzell zählt zu den 
eindrucksvollsten und geschichtsträchtigsten Orten im Landkreis. Zu Beginn 
des 18. Jahrhunderts wurde die Kirche barockisiert und 1901 durch die Franzis-
kanerinnen erworben. In den vergangenen Jahrzehnten wurde viel restauriert 
und neu gestaltet. Der Klostergarten kann bei einer Führung besichtigt werden.

EHEM. KLOSTER UNTERZELL MIT KAPITELSAAL
Auf dem Gelände des ehemaligen Kloster Unterzell ist es der Zeller Markt-
gemeinde gelungen, kulturhistorisch herausragende Teile wie etwa die Kirche, 
die Brunnen, die ehemalige Waschküche und den Kapitelsaal der Nonnen zu 
erhalten und für die Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Im Kapitelsaal kann 
bei Führungen der originale Stuck aus der Echterzeit (frühes 17. Jh.) mit einem 
großen Wappen des Fürstbischofs bewundert werden.

VERSÖHNUNGS- 
KIRCHE
Vom historischen Klosterhof gelangt 
man über den schönen Garten zur ev. 
Versöhnungskirche, die ursprüngliche 
Klosterkirche des Klosters Unterzell. 
Zu zweifelhafter Berühmtheit gelang-
te das Kloster, als 1749 Subpriorin  
Renata Maria Singer in einem der letz-
ten Hexenprozesse Deutschlands als 
Hexe verurteilt und hingerichtet wur-
de. Die „Radwegekirche“ lädt von Ende 
März bis Ende Oktober zum Verweilen 
ein. Am 29. Mai um 10.30 Uhr wird im 
Kirchgarten ein Radwegegottesdienst 
gefeiert. 

ERLABRUNNER  
KÄPPELE
Hoch über Erlabrunn, auf luftiger 
Höhe im Schwarzkiefernwald auf dem  
Volkenberg, thront die kleine Wall-
fahrtskapelle Maria Hilf. Der einfache, 
rechteckige Kapellenbau mit Zwiebel-
türmchen wird über mehrere Wander-
wege erreicht und bietet einen weiten 
Ausblick ins Tal.

Es gibt bei uns natürlich 
noch viel mehr Kirchen 
und Kapellen zu sehen...

PFARRKIRCHE ST. ANDREAS MIT  
ROMANISCHEM PORTAL UND KREUZWEG, 
RETZSTADT
Die erste Kirche Retzstadts stand am Hönig oder Roth, davon sind jedoch keine 
Spuren mehr zu finden. Vom zweiten Kirchenbau sind heute noch zwei Bautei-
le vorhanden. Der Kirchturm und das "Romanische Portal" am Kirchenaufgang 
zeigen, dass dieses Gotteshaus früher tiefer lag. Die jetzige barocke Pfarrkirche 
wurde von 1726 – 1730 erbaut, das Innere beheimatet eine Barockausstattung 
auf Grundlage von Plänen Balthasar Neumanns. 

WALLFAHRTSKIRCHE MARIA IM GRÜNEN TAL, 
RETZBACH
Der Wallfahrtsort aus dem 14. Jahrhundert gehört zu den ältesten in Franken 
und wird jährlich von tausenden Pilgern besucht. Direkt neben der Kirche liegt 
der schön angelegte Gesundheitsgarten, der zum Innehalten einlädt. (S. 21 
Gärten und Natur)

PFARRKIRCHE ST. VITUS, VEITSHÖCHHEIM

Geprägt vom Turm romanischen Ursprungs mit seiner „Echter-Haube“ verleiht 
die 1695 geweihte katholische Kirche St. Vitus dem Ort seine unverwechselbare 
Silhouette. Wegen des nahegelegenen Hofgartens ist die Kirche nicht, wie sonst 
üblich, nach Osten ausgerichtet, sondern präsentiert nach Norden hin den be-
eindruckenden Schaugiebel mit dem Hauptportal. Sie beherbergt zahlreiche 
Kunstwerke, die spannende Geschichten erzählen – wie etwa von St. Vitus aus 
Sizilien, dem „Heiligen Veit“, Veitshöchheims Namenspatron.

SYNAGOGE UND JÜDISCHES KULTURMUSEUM 
VEITSHÖCHHEIM
Eine Reise in die Vergangenheit kann man auch im Jüdischen Kulturmuseum und 
der Synagoge machen. Dieses Bauwerk von 1730 wurde 1940 im Inneren zerstört, 
erstrahlt aber heute wieder im barocken Glanz. Auch die Vorsängerwohnung und 
eine Mikwe sind erhalten. In den Schauräumen des 2019 komplett neugestalte-
ten Museums wird die Lebenswirklichkeit der Veitshöchheimer Juden erfahrbar. 
Wie begann alles? Wie lebten die jüdischen Familien im Dorf? Wovon lebten sie? 
Was durften sie tun und was nicht? Wie war das Ende der Gemeinde? Und was 
ist heute? Außerdem erfährt man hier Interessantes über die Veitshöchheimer 
Genisa: eine Sammlung von Schriften und Objekten, die aus religiösen Grün-
den aufbewahrt werden mussten - von der Bibel bis zum Märchen. Auch diese 
Schriftstücke gewähren einen Blick in den Alltag der Gemeinde. 

Mehr Informationen:
Jüdisches Kulturmuseum  
und Synagoge Veitshöchheim 
Thüngersheimer Straße 17
97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 9802-754 oder -764
kultur@veitshoechheim.de
www.jkm.veitshoechheim.de

Führungen im jüdischen  
Kulturmuseum:
Gruppen bis 35 Personen
Kosten: 40 € + 1 € p. P.
Dauer ca. 60 – 90 Min.
Öffentliche Termine für Einzelgäste am 
30.04. und 01.10.2022, Kosten: 5 € p. P.



Kreuzschlepper, 
Retzstadt

Bildstock, Veitshöchheim

Laubhütte, Zell a. Main

Laubhütte, Zell a. Main
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Öffentliche Führungen in der  
Rosenbaumschen Laubhütte:
Sonntags: 10. April, 29. Mai, 26. Juni, 
24. Juli, 18. Sept. und 16. Okt. 2022
Mit Anmeldung: 0157 71706231
 
Auch von außen zu besichtigen  
mit Schautafeln. Gruppenführungen  
(bis ca. 15 Personen): 3 Euro p. P.,  
Kinder unter 12 Jahren sind frei
Dauer: ca. 1 Stunde

Weitere Informationen:  
Markt Zell a. Main
Rathausplatz 8
97299 Zell a. Main
Tel. 0931 46878-0 
info@zell-main.de
www.zell-main.de

JUDENHOF UND ROSENBAUMSCHE  
LAUBHÜTTE, ZELL A. MAIN
Im sogenannten Judenhof kann der Besucher den Judenhofbrunnen und 
die Rosenbaumsche Laubhütte besichtigen. Der fast unberührte und gute 
Erhaltungszustand der Laubhütte sowie ihre langjährige Nutzung für Laub-
hüttenfeste bis zur Jahrhundertwende machen dieses Denkmal einzigartig in 
Deutschland. Es wurde als Informationspunkt für jüdische Kulturgeschichte 
von der Marktgemeinde Zell saniert und dokumentiert das fast 100-jährige 
Leben und Wirken der Familie Rosenbaum zur schwierigen Zeit der Juden-
emanzipation. 

Als Bildungs- und außerschulischer Lernort für jüdische Kulturgeschichte 
in Unterfranken dient die Einrichtung generationenübergreifend dem Ver-
ständnis von jüdischer Kultur und Tradition. Im Außenbereich informieren 
Bild- und Texttafeln den interessierten Gast. 

BILDSTÖCKE AM WEG
Während eines Spaziergangs durch die Orte und auf den Wanderwegen 
können aufmerksame Besucher zahlreiche Bildstöcke und Marienfigu-
ren entdecken.

Liebevoll renoviertes Fachwerk, wehrhafte Torhäuser und kunsthisto-
risch bedeutsame Hausmadonnen und Bildstöcke sind eindrucksvolle 
Zeugen der Kulturgeschichte einer frühen fränkischen Siedlung. Auf 
einem Rundgang durch Thüngersheim kommen Sie vorbei an 14 Bild-
stöcken und Madonnen. Den Begleit-Flyer erhalten Sie in den Wein-
KulturGaden.

Aber nicht nur in Thüngersheim finden sich Bildstöcke, auch entlang 
des ZWEI UFER PANORAMAWEGS ist hier und dort einer zu sehen. So 
zum Beispiel der Kreuzschlepper oberhalb von Retzstadt oder auf dem 
Wanderweg „Zum Kreuzweg“ in Zellingen. Und auch in den Orten selber 
finden aufmerksame Besucher die religiösen Denkmäler.

ZELLER SCHLOSS
Herausragende kunsthistorische Be-
deutung hat das Zeller Schloss an der 
Hauptstraße 18. Das von Balthasar 
Neumann für Andreas Wiesen 1744 
vollendete Gebäude vereinigte Pro-
duktion, Lagerung und Weiterverar-
beitung von Wein, Repräsentations- 
und Kontor-Räume sowie Wohnen. 

WEINKULTURGADEN
Knapp 600 Jahre sind die Thüngers-
heimer Gaden alt. Nach aufwändiger 
Sanierung erzählen sie jetzt von 
der Vergangenheit. Mit kulturellen 
Veranstaltungen wie Konzerten, Le-
sungen und Ausstellungen kommt 
nun Leben in die alten Mauern. Das 
große Tor der zentralen KulturGa-
den lädt die Besucher ein, von hier 
aus die Wein- und Kunst-Gaden 
zu erkunden. Ein Wandband aus 
Metall führt die Besucher durch 
das Innere der Räume, die wie-
derum durch Treppen und Stege 
miteinander verbunden sind. 
Ausschließlich die Denkmal- 
Gaden sowie die Energie-Gaden  
können nur durch separate Ein-
gänge betreten werden.

BAUDENKMÄLER 
ENTDECKEN
Der WeinKulturGaden Thüngersheim 
e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
das Bewusstsein für die historische 
Bausubstanz und das damit verbun-
dene kulturelle Erbe in Thüngersheim 
zu stärken. Eine neue Broschüre führt 
Sie auf einem Spaziergang durch den 
Ort zu 24 ausgewählten Gebäuden 
und informiert über deren architek-
tonische und geschichtliche Beson-
derheiten.
Das Heft liegt in den WeinKulturGaden 
und bei der Gemeinde aus.

Weitere Informationen:  
WeinKulturGaden Thüngersheim
Kirchgasse 2, 97291 Thüngersheim
www.weinkulturgaden.de

EU-MITTELPUNKT
Direkt an einem Feldweg liegt, um-
rahmt von bunten Blumenbeeten mit 
summenden Insekten, das neue High-
light Veitshöchheims: Seit 1. Februar 
2020 befindet sich im 80 Einwohner 
zählenden Ortsteil Gadheim der Mit-
telpunkt der Europäischen Union. 
Markiert wurde er mit einem Findling, 
und auch die Fahnen wurden gehisst –  
eine für die EU, eine für Deutsch-
land und eine für Veitshöchheim. 
Tafeln erläutern die Hintergründe, 
und eine gemütliche Sitzgruppe lädt 
zum Verweilen ein. Wer gerne mal im  
Mittelpunkt stehen möchte, macht 
am besten einen gemütlichen Spa-
ziergang dorthin oder radelt von  
Veitshöchheim aus bergauf, da es 
direkt vor Ort keine Parkmöglich-
keiten gibt.

SEHENSWERT!
KULTUR ERLEBEN

Öffnungszeiten 
WeinKulturGaden: 
Samstag und Sonntag, 
10 – 18 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Führung durch die 
WeinKulturGaden:
Gruppen
(bis 25 Personen): 
50 Euro inkl. Getränk 
(0,1 l pro Person)
Dauer: ca. 1 Stunde
Buchung: Gemeinde Thüngersheim 

Der Mittelpunkt der europäischen Union, alte Weinhändlerhäuser,  
Fachwerk und Baudenkmäler – tauchen Sie ein in die Geschichte.
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zenwelt widmet. Den Schwerpunkt 
der gezeigten Kunstwerke bilden de-
tailgenaue Aquarelle, fotorealistische 
Malereien, Grafiken, Fotografien und 
pflanzliche Objekte. 

Für alle Kunstschaffenden sind auch 
die WeinKulturGaden ein Forum, um 
sich und ihre Arbeiten zu präsentie-
ren. Sie sind Anziehungspunkt für Be-
sucher, Forum für die Winzer und Aus-
stellungsraum für Künstler. Sie bieten 
Raum für Veranstaltungen, Seminare, 
für künstlerische Darbietungen genau 
wie für wissenschaftliche Vorträge.

Bei einem Besuch im ZWEI UFER LAND 
sollten Sie auch beim Zellinger Tor-
turm vorbei schauen. Der „Ture“ ist 
ein mittelalterlicher Torturm aus dem 
15. Jahrhundert mit seiner imposanten 
barocken Haube, der den Eingang zum 
Altort bildet. Hier finden regelmäßig 
Kunstausstellungen und kleine Kon-
zerte statt. 

Alle zwei Jahre kommen Künstler in 
Margetshöchheim bei der mainART zu- 
sammen, dieses Jahr vom 24. – 26. Juni.  
Besonders interessant für Kunstlieb-
haber ist der jährliche Kulturherbst 
im Landkreis Würzburg im Septem-
ber / Oktober. Hier öffnen Künstler 
ihre Türen und bieten abwechslungs-
reiche Angebote, Workshops und 
Vorführungen. Mehr Informationen zu 
den Künstlern erhalten Sie über die 
Gemeinden und im Veranstaltungs-
kalender.

Altorte, mit ihren Fachwerkhäusern 
und verwinkelten Gassen, sind heute 
Heimat vieler Künstler. So findet man 
gleich mehrere Ateliers, Galerien und 
Werkstätten mit Goldschmiedekunst, 
Malereien und Kunsthandwerk. Ne-
ben selbständigen Künstlern haben 
sich im Laufe der Zeit auch viele 
Kunstgruppen in den einzelnen Orten 
gebildet. Die Werke können in den 
Galerien und während Wanderaus-
stellungen besichtigt werden. Auch 
während eines Spaziergangs entlang 
der Mainufer und durch Gärten finden 
sich Kunstwerke. Im Rokokogarten in 
Veitshöchheim sind beispielsweise 
knapp 300 Skulpturen zu sehen. 

Die Galerie Forum Botanische Kunst 
in Thüngersheim ist bislang euro-
paweit die einzige Galerie, die sich 
ausschließlich der künstlerischen 
Auseinandersetzung mit der Pflan-

Ob Tagung, Kongress, Seminar oder Firmenfeier: Die Mainfrankensäle im schö-
nen Veitshöchheim bei Würzburg bieten ein flexibles Raumkonzept für Ihre An-
forderungen. Die Räume bieten Platz für 8 bis 900 Personen und überzeugen 
mit einem lichtdurchfluteten Ambiente und modernster Licht-, Ton- und Me-
dientechnik. Jeder Raum ist verdunkelbar und mit einer kontrollierten Be- und 
Entlüftung wird für ein angenehmes Raumklima gesorgt.

Die Mainfrankensäle sind zertifiziertes „Green Globe“ Mitglied – das weltweit 
gültige Nachhaltigkeitssiegel für Veranstaltungshäuser – und handeln nach den 
Leitlinien von „fairpflichtet“, dem Nachhaltigkeitskodex der deutschen Veran-
staltungswirtschaft.

FASTNACHT (IST) IN FRANKEN 
Das gilt nicht nur für die BR-Übertragung der Fastnachtssitzung aus den Main-
frankensälen in Veitshöchheim, sondern für das gesamte ZWEI UFER LAND.  
Ob Fastnacht, Fasenacht oder Fasching, egal wo, jeder Ort bietet in der  
5. Jahreszeit ein buntes, unterhaltsames Programm. Wer sind Dominos? Was ist 
ein Bärentreiben? Lernen Sie die fränkischen Bräuche kennen und besuchen 
Sie uns in der fünften Jahreszeit.

Die Mainfrankensäle sind weit über Veitshöchheim hinaus bekannt als Drehort 
der BR-Produktion „Fastnacht in Franken“, die dieses Jahr aufgrund der Pandemie 
als Aufzeichnung ausgestrahlt wird. Im Foyer bietet die Ausstellung „Die Welt von 
Fastnacht in Franken“ den Besuchern die Möglichkeit, verschiedene Aspekte der 
Sendung am originalen Ort kennenzulernen und selbst in die barocke Faschings-
kulisse einzutauchen. Das ganze Jahr über können die Gäste dabei sein – und alles 
ohne Eintrittskarte oder Faschingskostüm!

Erfahren Sie mehr zur Ausstellung und zu den Schauplätzen des Veits-
höchheimer Faschings bei den Fastnachts-Touren am 05.03. und 22.10.2022:  
Info: Tel. 0931 780900-25

Profitieren Sie außerdem von her-
ausragenden Serviceleistungen – das 
Team der Mainfrankensäle freut sich 
auf Ihren Kontakt!
Weitere Informationen:
Mainfrankensäle GmbH
Mainlände 1, 97209 Veitshöchheim
Tel. 0931 780900-0, Fax 780900-190
info@mainfrankensaele.de 
www.mainfrankensaele.de
www.main-business-event.de

Forum Botanische Kunst
Obere Hauptstraße 18
97291 Thüngersheim am Main
Tel. 09364 813633
info@botanische-kunst.de
Aktuelle Ausstellungen:
www.botanische-kunst.de

Die Galerie und das Café haben 
während der Ausstellungen am 
Samstag, Sonntag und an Feierta-
gen von 13:00 bis 18:00 Uhr geöff-
net. Zwischen den Ausstellungen 
sind Terminvereinbarungen für 
Kunstinteressent/-innen möglich.

TIPP: 
mainART

24. – 26.06.

Aus-
strahlung

Im BR: 
18. Februar

2022

KUNST UND GALERIEN

Jetzt schon vormerken:  
Kulturherbst im Landkreis 
Würzburg.



DAS ÄLTESTE WEINGLAS FRANKENS
Beim Bau der Bahns t recke in  
Thüngersheim fand man 1852 in einer 
Kiesgrube ein Weinglas. Das aus einer 
rheinischen Glashütte stammende 
Trinkgefäß wurde um 430 n. Chr. einem 
Alemannen neben anderen Objek-
ten als Grabbeigabe mit ins Jenseits 
gegeben. Frankenwein wurde daraus 
allerdings noch nicht getrunken, denn 
erst 200 Jahre später siedelten sich hier 
Franken an. Zu besichtigen ist das Glas 
im Museum für Franken auf der Festung 
Marienberg in Würzburg.
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Gelegen im fränkischen Weinland ist 
das ZWEI UFER LAND untrennbar mit 
Wein und dem Weinanbau verbunden. 
Geprägt von der Landschaft, in der er 
wächst - den sonnigen Muschelkalk-
hängen längs des Mains mit südlicher 
Neigung - ist der Frankenwein bekannt 
für seine Mischung aus spritzigem 
Kreszenzen und feinem Fruchtaroma. 
Die Sonnenreflexionen des Mains 
sorgen für ein einmalig perfektes Mi-
kroklima. Im Zusammenspiel mit den 
unterschiedlichen Bodenarten, allem 
voran unserem kargen Muschelkalk-
boden, entstehen besondere Wein-
charaktere, die Sie bei jedem Schluck 
schmecken.

Neben dem reinen Genuss des edlen 
Tropfens bietet das ZWEI UFER LAND 
allen Interessierten die Gelegenheit, 
sich eingehend über den An- und 
Ausbau des Frankenweins zu informie-
ren. Möglichkeiten dazu bieten bei-
spielsweise die Veranstaltungen der 
DIVINO Nordheim Thüngersheim eG  

mit den beliebten Weinerlebnistagen, 
der Nacht der Verführung mitten in 
den Weinbergen sowie Sommelier-
workshops. 

Ergänzen kann man diese Erkennt-
nisse bei einer Weinbergsführung 
unter fachkundiger Anleitung einer der 
fleißigen Winzerfrauen, die die Teil-
nehmer auch gerne mit fränkischen 
Schmankerln versorgen. Und eine 
Weinprobe in einem Weingut oder Re-
staurant bringt Ihnen den fränkischen 
Wein so richtig näher. 

Kennen Sie schon die Zeller Wein-
händlerhäuser? Die von Dr. Christian 
Naser wiederentdeckten „Weinhänd-
lerhäuser“ stellen interessante Höhe-
punkte der Zeller Geschichte und der 
Weingeschichte im ZWEI UFER LAND 
dar. Der Hintergrund dazu wird bei ei-
ner Führung ausführlicher dargestellt. 
Ein Blick in unseren Urlaubsberater 
mit Weinführer hilft bei der Auswahl 
des richtigen Angebots.

Wer auf eigene Faust forschen möch-
te, wählt einen der Weinlehrpfade 
im Veitshöchheimer oder Thüngers-
heimer „Wengert“. Auf zahlreichen 
Schautafeln erfährt man dort Wis-
senswertes über Weinbau, Flora und 
Fauna, Geschichte, Kultur, Klima und 
die einzigartige Landschaft. Neu ist 
auch der im Herbst 2021 erschlossene 
Wein-Wanderweg „Zwischen Wengert 
und Kiefern“ durch die Weinlagen von 
Erlabrunn und Margetshöchheim. 

FÜR WEINGENIESSER 

Gehenswert

–  Weinbergs-Wanderung  
Erlabrunn

– Weinlehrpfad Veitshöchheim
– Weinlehrpfad Thüngersheim 
– Wege zum Wein Thüngersheim
– Wege zum Wein Retzstadt
–  Weinwanderweg Zwischen 

Wengert und Kiefern

TIPP: 
Weinschlendern 

am Sonnenschein,  
Veitshöchheim

21.05.2022

TIPP: 
Weinlagen- 

wanderungen
26.06. und
04.09.2022

In den Weinbergen
Bei einer Weinlagenwanderung 
werden an mehreren Stationen 
Weine und kleine Speisen  
angeboten. Eine kulinarische  
Entdeckungstour!

Mit mehr als 200 Hektar Rebfläche 
ist Thüngersheim eine der größten 
Weinbaugemeinden Frankens. Erste 
Rebstöcke sollen bereits im 12. Jahr-
hundert gepflanzt worden sein. Das ist 
Wein-Tradition pur, die von Generati-
on zu Generation vererbt wurde und 
bis in die heutige Zeit quicklebendig 
ist. Teil dieses „Wein-Erbes“ sind un-
sere beliebten Weinfeste, die immer 
wieder aufs Neue beweisen, dass wir 
Franken zu feiern verstehen.

Urfränkisch geht es in Retzstadt zu. 
Im „Dorf der Wege“ Retzstadt dreht 
sich vieles um den Wein. Seit mehr als 
1200 Jahren werden Trauben geerntet 
und unter der Bezeichnung „Retz-
stadter Langenberg“ hauptsächlich 
zu Silvaner, Müller-Thurgau, Bacchus, 
Kerner und Spätburgunder ausge-
baut. Besonders zu erwähnen ist der 
älteste Müller-Thurgau-Weinberg der 
Welt, zu finden auf dem Wanderweg 
„Wein und Natur“. Retzstadt ist mit 

WEINORTE LADEN EIN
80 Hektar Weinanbaufläche der abso-
lute Spitzenreiter im Landkreis Main-
Spessart. Retzstadt wird gerühmt für 
seine Weinfeste, ganzjährig können 
Weinliebhaber ihr Wissen auf dem 
Wanderweg „Wein und Natur“ mit se-
henswerter Rebsortengalerie erwei-
tern. Vor allem das Straßenweinfest 
im August ist weithin bekannt für die 
erlesenen Weine, die typisch fränki-
schen Speisen und seine einzigartige 
Atmosphäre. 

Der weit über Franken hinaus bekann-
te „Retzbacher Benediktusberg“ hat 
im Markt Zellingen auf den Böden 
des unteren Muschelkalks seinen Ur-
sprung. Der einzigartige mineralische 
Geschmack kräftiger und trockener 
Frankenweine wird von Liebhabern 
aus der ganzen Welt sehr geschätzt.

Tipp: Schauen Sie bei unseren neuen 
Mitgliedern in Retzstadt, bei der  
GWF-Weinscheune und beim Weinhaus 
am Riesen vorbei. Weinproben und  
ein Besuch in einer Heckenwirtschaft  
runden den Besuch ab.

Tipp: Jung, neu und modern – 
das ist das Weingut von 
Christine Pröstler in Retzbach. 
In der neuen Vinothek können 
Sie Shoppen und Schoppen bei 
einer Weinprobe verbinden. 



Info und Reservierung 
der Weinbergsführungen: 
Tourist-Information 
Veitshöchheim 
Tel. 0931 780900-25 oder 
touristik@veitshoechheim.de

ERLABRUNN

Weingut Hausknecht 
Würzburger Straße 59
Tel. 09364 2533

Weingut Otto Körber
Würzburger Straße 34
Tel. 09364 1719

Winzerstube Klemens Körber
Heinrich-Grob-Straße 2
Tel. 09364 89782

MARGETSHÖCHHEIM

Heckenwirtschaft Otto Götz
bei Familie Norbert Götz 
Thoma-Rieder-Straße 15
Tel. 0931 463666

Weingut & Heckenwirtschaft 
Scheuring
Lutzgasse 6
Tel. 0931 463633

RETZBACH

Weinstube zum Römer
Weinbau Silvia u. Helmut Pfister 
Untere Hauptstraße 6
Tel. 09364 79398

Winzerhütte Retzbach
Familie Heßdörfer 
Obere Hauptstraße 49 
Tel. 09364 4567

Weinbau & Heckenwirtschaft 
Andreas Kummer
Hauenweg 26
Tel. 09364 6112 oder 9517

RETZSTADT

Weinhaus am Riesen
Martin und Monika Müller
Hauptstraße 63 a
Tel. 09364 5358

THÜNGERSHEIM

„Heckernest“ 
Weingut Stefan Bauer 
Bühlstraße 19
Tel. 09364 1300

Wein + Seele
Familie Emmert
Steinbruchweg 18
Tel. 09364 7744

Wein-Träume
Monika Bauer
Schulstraße 27
Tel. 09364 4177

VEITSHÖCHHEIM

Hesslers Weinschänke
Wolfstalstraße 1
Tel. 0931 91637

HECKENWIRT-
SCHAFTEN

Auf vergleichsweiser kleiner Fläche 
werden die Weine in Leinach und 
Margetshöchheim angebaut. In Lei-
nach gibt es ca. 60 ha Weinberg. Der 
Familienbetrieb Weinbau Öchsner ist 
der einzige Winzer im Leinachtal, der 
selbst Weinberge bewirtschaftet, die 
Weine ausbaut und vermarktet. Pro-
bieren können Sie die Weine in der 
neuen ZWEI UFER LAND Weinedition! 
Die Weinberge von Margetshöchheim 
sind vom Weinwanderweg aus zu 
sehen.

Alles rund um den Weinanbau in  
Erlabrunn erfahren Sie auf dem neuen 
Wein-Wanderweg zwischen Margets-
höchheim und Erlabrunn, der Sie un-
ter anderem in die Weinlage Bärental 
führt. Und im Anschluss können Sie 
die Weine direkt in einer geöffneten 
Hecke beim Winzer vor Ort probieren.

Wie gut die Weine aus dem ZWEI- 
 UFER LAND schmecken, er fahren 
Sie beim Genuss unserer neuen 
ZWEI UFER LAND-Jahresweine: 2022 
haben wir Secco und Rotling von Wein-
bau Öchsner aus Leinach, Weißwein im 
typischen Bocksbeutel von der DIVI-
NO Nordheim Thüngersheim eG und 
Weißburgunder vom Weingut Christine 
Pröstler aus Retzbach. Lassen Sie es 
sich schmecken!

Weinfreunde sollten sich neben dem 
Weinfest in Retzstadt vom 20. – 22. 
August , auch das Weinfest im Ro-
kokogarten vom 29. Juli – 1. August 
in Veitshöchheim und die traditio-
nelle „Letzte Fuhre“ am 15. Oktober 
in Thüngersheim in den Kalender  
schreiben und mit uns feiern.
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Bei den terroir f Standorten handelt 
es sich um magische Orte, die sich 
im Weinland Franken mit dem Thema 
Wein auf eine ganz andere Art und 
Weise damit beschäftigen, was den 
Wein und vorallem den Frankenwein 
so besonders macht. Oberhalb der 
Orte bieten sich von den „terroir f“ 
herrliche Ausblicke über die faszinie-
rende Landschaft des Fränkischen 
Weinlands – doch ein „terroir f“ ist 
viel mehr als nur ein Aussichtspunkt. 
Wein wird an diesen magischen Orten 
mit Landschaftsarchitektur, Kunst 
und Weinkultur neu in Szene ge-
setzt. In Thüngersheim gibt es davon 
gleich zwei Aussichtspunkte: Wein & 
Wissenschaft – Wein beflügelt und  
Wein & Mythologie – Wein ist göttlich. 

WEIN & MYTHOLOGIE 
– WEIN IST GÖTTLICH
THÜNGERSHEIMER JOHANNISBERG 
Hoch oberhalb des Altor t s von  
Thüngersheim findet man sich in der 
griechischen Mythologie wieder. Die 
erste Weinkönigin der Welt, Ariadne, 
empfängt die Besucher dieses magi-
schen Ortes auf einem Steinsockel lie-
gend mit Blick in die Ferne. Begleitet 
wird sie von Dionysos, dem Gott des 
Weines. Die Bronzeplastik des Wein-
gottes trägt den gemeinsamen Sohn 
Oenopion, den ersten Winzer in der 
griechischen Mythologie, auf seinen 
Schultern. 

Die Geschichte der drei und noch 
viel mehr über die Welt der Götter, 
dargestellt in zwei Bronzeplastiken 
des Künstlers Andreas Krämmer, wird 
erzählt an einem wunderschönen 
wie gleichzeitig spirituellen Ort im  
Thüngersheimer Johannisberg.

WEIN & WISSEN-
SCHAFT – WEIN  
BEFLÜGELT
THÜNGERSHEIMER SCHARLACHBERG
Markant erhebt sich über den Mu-
schelkalk-Bänken im „Thüngersheimer 
Scharlachberg“ das terroir f zum The-
ma Wein und Wissenschaft. Auf einer 
Fahrt zwischen Veitshöchheim und 
Thüngersheim auf der B27, wie auch 
von der anderen Mainseite aus, ist die-
ser magische Ort weithin sichtbar. Den 
Mittelpunkt bildet das Vinomax. In 
dem einem Hörsaal einer Universität 
nachempfundenen „Audimax“ stellt es 
den Bezug zwischen Wein, Forschung 
und Bildung dar – den zentralen Auf-
gaben der Bayerischen Landesan-
stalt für Weinbau und Gartenbau 
in Veitshöchheim (LWG).

Die Gebäudeform wurde aus 
der Form des 200 Mio. Jahre 
alten Leitfossils des „Certit 
Nodosus“ heraus ent-
wickelt. Diese, an ein 
Schneckengehäuse 
erinnernde Form, 

ergab die spektakuläre Architektur 
des Hauses, das vollkommen in einer 
innovativen Holzbauweise errichtet 
wurde.

Das Vinomax ist umgeben von einen 
Schau- und Lehrweingarten, der als 
historischer „Alter Satz“ die Geschich-
te des Silvaners und internationaler 
Rebsorten darstellt.  

Im Innern, also im „Hörsaal“, können 
die Gäste in Wort und Bild mehr über 
die vergangene, aber auch aktuelle 
Forschungsarbeit der LWG erfah-
ren. Die beeindruckende Weinberg-
slage selbst ist darüber hinaus ein 
Schwerpunkt der Forschungsarbeit 
zur Artenvielfalt, dem Klimawandel, 
der Steilagenbewirtschaftung sowie 
Erforschung neuer und alter Rebsor-
ten. Viele Schilder entlang des Weges 
informieren darüber dann noch aus-
führlicher.
Text mit freundlicher Unterstützung von Herrn 
Dr. Hermann Kolesch, Präsident der Bayerischen 
Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau a. D.

terroir f
Magische Orte des Frankenweins  
in Thüngersheim
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Monatliche Erlebnis- 
treffs am Magischen  
Ort „Wein & Mythologie” 
von Mai bis Oktober



„Meegärtle“
Mainlände, 97209 Veitshöchheim
Tel. 0931 98521
www.meegaertle.de,
Facebook: Meegärtle
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AUSFLÜGE
NACH WÜRZBURG

Schifffahrt auf dem Main
Zwischen Würzburg und Veitshöch-
heim oder umgekehrt, entlang der 
fränkischen Weinberge.

Dauer: ca. 45 Minuten | Kosten einfa-
che Fahrt: 11 € pro Person, Hin- und 
Rückfahrt: 14 € pro Person, Gruppen 
ab 20 Personen: 1 € Ermäßigung pro 
Person.

Streifzug durch die Würzburger 
Altstadt
Ein Rundgang durch die Altstadt zu 
den schönsten Sehenswürdigkeiten: 
Falkenhaus, Marienkapelle, hist. Rat-
haus, Neumünster, Lusamgärtchen, 
Marktplatz, Alte Mainbrücke mit Blick 
auf Festung und Käppele.

Dauer: ca. 2 Stunden | Kosten: 120 €, 
Fremdsprache: 128 €

CITY TOUR – 
Stadtrundfahrt durch Würzburg
Bequeme Rundfahrt mit dem City 
Train durch die Altstadt und durch die 
einzigartige Geschichte Würzburgs. 
Von der prunkvollen Residenz, zum 
Dom, den Main entlang, vorbei an der 
Festung Marienberg.

Dauer: ca. 40 Min. | Preis: 9 € pro 
Person, Gruppen ab 20 Personen: 7 € 
pro Person

Information und Buchung
Tourist-Information Veitshöchheim
0931 780900-25

AM MAIN, GEMÜTLICH, 
FRÄNKISCH, MEEGÄRTLE
Das „Meegärtle“ ist einer der wenigen wirklich „klassischen“ Biergärten 
der Region. Unter altem Kastanienbestand können die Gäste aus nah und 
fern dieses wunderschöne Fleckchen Erde, direkt am Fluss mit Blick in den 
Sonnenuntergang, genießen. Das „Meegärtle“ bietet eine ungezwungene, 
familienfreundliche Atmosphäre und leckere, hausgemachte Spezialitäten.
Die Spareribs oder das Pulled Pork werden 14 – 16 Stunden sorgfältig im 
Räucherofen gegart, für die Bratwürste nach eigenem Rezept kommen die 
Gäste sogar aus dem weiteren Umland. Die Salate werden in der Saison 
frisch von den Feldern der Gärtnerei Klinger „gleich ums Eck“ geerntet. 
Kultstatus genießen die Currywürste mit Pommes und das Fischbrötchen. 
Steaks, Fleischküchle, immer mehr vegetarische Speisen, weitere Brotzeiten 
und verschiedene Kuchen runden das Angebot ab.

Gegen den Durst gibt es ein reichhaltiges Bier- und Weinangebot aus der 
Region. Der Wein und der Schnaps kommen aus Thüngersheim, das Bier wird 
von der Privatbrauerei Kesselring in Marktsteft gebraut. Eine besondere 
Spezialität ist das dunkle Landbier, das wie auch Pils, Weißbier und  Radler, 
frisch vom Fass gezapft wird. Eigene Brotzeiten können – wie im Traditions-
biergarten üblich – mitgebracht werden.

NACHHALTIGKEIT UND REGIONALITÄT  
IM MEEGÄRTLE
Neben der Errichtung neuer Toilettenanlagen, steht die weitere Ausrichtung 
auf regionale Produkte und die Umsetzung eines ambitionierten Nachhaltig-
keitskonzeptes. Zielsetzung ist, 75 % des Umsatzes mit Produkten aus einem 
Radius von 50 km um Veitshöchheim zu erzielen, eine deutliche Ausweitung 
des Angebotes vegetarischer Speisen und eine konsequente Vermeidung 
von Abfällen. Versorgt wird das „Meegärtle“ ausschließlich mit Ökostrom, 
ein wichtiger Bestandteil der bereits erfolgreich 
abgeschlossenen Zertifizierung im Rahmen des 
Umwelt- und Klimapaktes Bayern der Bayrischen 
Staatsregierung.

Biergarten geöffnet von April – Oktober.

Für Jung und Alt.
Reinschauen 
lohnt sich!

KLEINE GÄSTE AUF 
ENTDECKUNGSTOUR
Während die Eltern Wein- und Kultur-
angebote genießen, kommen auch die 
Kleinen bei uns auf ihre Kosten. So 
regt der neue Märchenweg in Retz-
stadt Kinder auf einer kurzen Strecke 
durch den Wald zum Geschichten  
erzählen und Malen an. Aktiver wird es 
bei einem Besuch der abwechslungs-
reichen (Abenteuer-)Spielplätze und 
Skaterplätze, die zum Toben einla-
den. In Veitshöchheim sind vor allem 
die Minigolfanlage, der Barfußpfad 
und das Kneippbecken ein beliebter 
Zwischenstopp. Oder wie wäre es mit 
einem Ausflug mit Lamas? Im Retztal 
werden geführte Lamawanderungen 
angeboten und in Zellingen kann man 
mit Ponys einen Spaziergang durch 
die Gegend machen.

Bei warmem Wetter werden die Augen 
größer bei einem Aufenthalt in den 
Schwimmbädern und Badeseen mit 
Wasserrutschen und Wasserspielen. 
Auch auf dem Wasser, aber ruhiger, 
geht es bei einer Schifffahrt auf dem 
Main zu. Während der kurzweiligen 
Fahrt von Veitshöchheim nach Würz-
burg gibt es entlang der Ufer einiges 
zu sehen und alleine die Schifffahrt ist 
schon etwas Besonderes für Kinder. 

Nach einem Aufenthalt in Würzburg 
bringen ein Schiff oder der ÖPNV die 
ganze Familie wieder zurück. Direkt 
am Bahnhof Veitshöchheim können 
in der Kinderecke der preisgekrönten 
Bibliothek schnell noch Bücher, Filme 
und Spiele ausgeliehen werden. 

Auch die Gastronomie und Über-
nachtungsbetriebe haben sich auf 
den kleinen Besuch eingestellt. Nicht 
selten finden sich Kinderteller und 
kleinere Portionen auf der Speise-
karte und auf Anfrage werden oft 
Zustellbetten für Kinder in den Feri-
enwohnungen angeboten. 

Ausgehend vom ZWEI UFER LAND bie-
ten sich auch Ausflüge nach Würzburg, 
zum Tierpark Sommerhausen und den 
Wildpark Bad Mergentheim sowie zum 
Kletterwald in Gramschatzer an.

KINDER UND FAMILIE
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Entdecken  
Sie unsere  

traditionellen,  
urgemütlichen 

Gasthäuser!
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Entdecken Sie unsere traditionellen, 
urgemütlichen Gasthäuser! 

Mit Franken und der fränkischen Kü-
che wurden früher vor allem die weit 
über die Grenzen Frankens hinaus be-
kannten Bratwürste verbunden. Doch 
die moderne, vielfältige fränkische 
Küche kann viel mehr. 

Feinschmecker kommen in Franken 
voll auf ihre Kosten. Hier hat sich eine 
eigenständige Küche mit regionalen 
Spezialitäten entwickelt. Seit unzäh-
ligen Generationen wurden die hei-
mischen fränkischen Produkte in den 
Gasthäusern und in der bürgerlichen 
Küche verarbeitet und in zahllosen 
Variationen auf den Tisch des Hauses 
gebracht. Damals wie heute spielen 
die saisonal verfügbaren Zutaten eine 
besondere Rolle. 

Zu den Spezialitäten der fränkischen 
Küche zählen Fleischgerichte, wie das 
„Schäufele“ (gebackene Schweine-
schulter), Schweinebraten und natür-
lich fränkischer Sauerbraten, dessen 

Soße mit Soßenkuchen (spezielle 
Lebkuchen) gebunden wird. Franken 
ist auch bekannt für sein leckeres 
Hochzeitsessen: Breite Nudeln, zart 
gekochter Tafelspitz mit Meerrettich-
soße und Preiselbeeren. Der in bester 
Qualität in ganz Franken wachsende 
Spargel, saure Zipfel (rohe Bratwürs-
te, die in einem gewürzten Essig-Sud 
zusammen mit Zwiebelringen und 
Gewürzen erhitzt werden) gehören 
ebenfalls zu den Höhepunkten frän-
kischer Kochkunst. 

Nicht zu vergessen: Die fränkischen 
Fischspezialitäten! Im Herbst werden 
die Spiegelkarpfen als besondere Spe-
zialität angeboten. Sie werden traditi-
onell gebacken oder blau – mit Essig- 
oder Biersud – serviert. Auch andere 
heimische Fischarten wie Forelle und 
Zander werden köstlich zubereitet. 

Schließlich dürfen auch die lan-
destypischen Gerichte aus der un-

ERLABRUNN

MEISNERHOF  
Hotel, Restaurant & Biergarten
Mainleite 1
Tel. 09364 80870
info@meisnerhof.de

RETZBACH

Hotel & Restaurant Vogelsang
Untere Hauptstraße 9-11 
Tel. 09364 805-0
info@hotel-vogelsang.de

THÜNGERSHEIM

Landgasthof „Zum Bären“
Kirchgasse 1 
Tel. 09364 7267
Landgasthof.zum.baeren@t-online.de
 

terfränkischen Winzerküche nicht 
fehlen. Von der Weißweinsuppe bis 
zum Rehrücken in Rotweinsoße wer-
den hier alte Familienrezepte seit 
Generationen weitergereicht und mit 
moderner Küchenkunst kombiniert. 
Der Frankenwein ist ein Star der frän-
kischen Küche. 

Das Weinanbaugebiet Franken ist vor 
allem für seine Weißweine Silvaner, 
Bacchus und Müller-Thurgau sowie 
den trockenen Rotwein Domina be-
kannt. 

Haben Sie Appetit bekommen und 
wollen die fränkische Küche kosten? 
Wir bieten Ihnen traditionsreiche, 
urgemütliche Gasthäuser, aber auch 
Restaurants, die traditionelle Ge-
richte neu interpretieren und Sie mit 
kulinarischen Spezialitäten und edlen 
Weinen aus Franken verwöhnen. 

VEITSHÖCHHEIM

Biergarten Meegärtle
Mainlände
Tel. 0931 98521
info@meegaertle.de
 
Fischerbärbel Restaurant & Café
Mainlände 5
Tel. 0931 91251 
info@fischerbaerbel.com

Hotel Müller – Café & Wein
Thüngersheimer Straße 8 
Tel. 0931 980600
info@mondholzhotel.de

Ratskeller Veitshöchheim
Erwin-Vornberger-Platz 3 
Tel. 0931 32929-560  
info@ratskellerveitshoechheim.de

Restaurant Rokoko
Thüngersheimer Str. 5
Tel. 0931 9802300  
info@hotel-weisses-lamm.de

Spundloch –  
Hotel & Weinrestaurant
Kirchstraße 19
Tel. 0931 900840 
info@spundloch.com

ZELLINGEN

Ankergarten
Maingasse 28
Facebook:
AnkergartenZellingen

VERFÜHRUNG
AUF DIE 
FRÄNKISCHE ART

EINE AUSWAHL UNSERER GASTGEBER

Hier geht's zum leckeren Essen. Mit dem  
Smartphone scannen für mehr Infos.



GASTGEBER | RESTAURANTS | GASTHÄUSER | HOTELS | IM ZWEI UFER LAND

Fahrradfreundlicher  
Beherbergungsbetrieb 

nach den Kriterien des Bayerischen  
Hotel- und Gaststättenverbandes (BHG) 
bzw. des Allgemeinen Deutschen Fahr- 
radclubs / ADFC (Stand Dezember 2021).

*****  Luxus

****  First Class

***  Komfort

**  Standard

*   Tourist
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GASTGEBER | RESTAURANTS | HOTELS | IM ZWEI UFER LAND

Hotel am Main
Hotel Garni | Untere Maingasse 35
97209 Veitshöchheim
Tel. 0931 9804-0 | Fax 0931 9804-121
info@hotel-am-main.de
www.hotel-am-main.de

Familiengeführtes Hotel mit persönlicher At-
mosphäre und reichhaltigem Frühstücksbuffet, 
stilvoll eingerichtet. Das Hotel liegt idyllisch 
und ruhig, direkt am Main, mit einem großen, 
einladenden Kastaniengarten sowie einer son-
nigen Frühstücksterrasse. Eine feine Adresse 
für Ihren Kurzurlaub, ein idealer Aufenthalt 
für Geschäftsreisende und ein Ziel für alle, die 
Kunst, Kultur und Franken lieben. Interessante 
Arrangements mit Schifffahrt, Weinprobe und 
Führungen.
| 57 Betten | Familienzimmer: ab 158 € |
| 13 EZ: ab 73 € | 21 DZ: ab 108 € |

H ★★★

Ratskeller Veitshöchheim
Erwin-Vornberger-Platz 3
97209 Veitshöchheim
Tel. 0931 3292956-0 | Fax 0931 3292956-99
info@ratskellerveitshoechheim.de
www.ratskellerveitshoechheim.de

SPEISEN, FEIERN, TAGEN IN HISTORISCHEM 
AMBIENTE
Der Ratskeller Veitshöchheim steht für tra-
ditionelle und lokale Speisen, die auf eine 
bürgerlich-fränkische Küche ausgerichtet sind. 
Unser Küchenchef und sein Team freuen sich, 
Sie mit herzhafter Hausmannskost aber auch 
mit einem Schuss internationaler Raffinesse zu 
begeistern. Vom passenden Schoppen bis hin 
zum großen Hochzeitsbuffet ist für Jung & Alt 
immer etwas dabei. Genießen Sie unvergessli-
che Stunden in historischem Ambiente unmit-
telbar am Rokoko-Garten mit traumhaftem 
Blick auf das Schloss.
 

R

Hotel Müller Café & Wein
Mondholzhotel | Hotel Müller | Café | Konditorei
Thüngersheimer Str. 8 | 97209 Veitshöchheim | Tel. 0931 98060-0 | Fax 0931 98060-42
info@mondholzhotel.de | www.mondholzhotel.de

H ★★★ s

Hotel Müller Café & Wein: feines Gebäck, 
herzhaftes frisch aus der Backstube oder aus 
dem exquisiten Restaurant – Verführung pur.  
Fränkische Bio-Weine auch zum Mitnehmen.

Gastraum: 60 Plätze
Vinothek: 30 Plätze
Feiern: 25 Plätze
Terrasse im Freien: 50 Plätze

Im romantischen Altort finden Sie das neu Mas-
sivholzhotel aus Mondholz angebaut an das 
Hotel Müller mit geschmackvollen Zimmern mit 
Stil, Niveau und allem Komfort für Geschäfts- und 
Privatreisende. Im bekannten Café verführt Sie 
das Frühstücksbüffet, die Torten und Kuchen aus 
der eigenen Backstube. In der Vinothek finden 
Sie ausgesuchte Bio-Weine neben ausgesuchten 
Weinschätzen und ein neues Restaurant.

R GR

Landgasthof „Zum Bären“
Dieter Oppel | Kirchgasse 1
97291 Thüngersheim 
Tel. 09364 7267
landgasthof-zum-baeren@t-online.de
www.landgasthof-zum-baeren-thuengersheim.de

Fränkische Spezialitäten für Genießer: Bei 
uns im „Bären“ verwöhnt euch der Deutsche 
Grillmeister Dieter Oppel mit gehobener frän-
kischer Küche und Thüngersheimer Weinen 
der Spitzenklasse. In unserem historischen 
Haus bieten wir euch den perfekten Raum für 
eure Familienfeiern, Hochzeiten oder anderen
Feierlichkeiten. Genießt den gemütlichen Ka-
chelofen in unserer Gaststube, oder feiert in 
unserem urigen 1549 erbautem, Gewölbekel-
ler. Im Sommer laden wir euch auch gerne auf 
unsere Sonnenterrasse ein. Besonders beliebt 
ist unser Gasthof übrigens zur Spargelzeit, der 
Wild- und Fischsaison, oder der „Bremsenzeit“, 
wenn der junge Wein in den Kellern gärt. Wir, 
das „Bären“-Team, freuen uns auf euch!

C

Hotel „Weisses Lamm“
Hotel & Restaurant Rokoko
Kirchstraße 24 | 97209 Veitshöchheim
Tel. 0931 9802-300 | Fax 0931 9802-499
info@hotel-weisses-lamm.de
www.hotel-weisses-lamm.de

Mitten im historischen Ortskern finden Sie 
unsere drei Häuser mit Restaurant Rokoko. 
Wir bieten Ihnen Hotel- und Tagungskomfort 
zum Wohlfühlen. Neben 130 Betten und dem 
vielfältigen gastronomischen Angebot haben 
wir die Bankett-, Konferenz- und Tagungsräume 
konsequent für den geschäftlichen und privaten 
Bedarf ausgebaut. Genießen Sie unser einma-
liges, kulinarisches und stilvolles Ambiente!
| 130 Betten | 
| 10 EZ: ab 54 € | 49 DZ: ab 85 € | 
| 11 Juniorsuiten: ab 108 € |

H ★★★ s R

Spundloch
Hotel & Weinrestaurant
Kirchstraße 19 | 97209 Veitshöchheim
Tel. 0931 90084-0 | Fax 0931 90084-20
info@spundloch.com
www.spundloch.com

Urgemütliches Fachwerkhaus mit familiärer 
Atmosphäre, nahe dem Rokokogarten gele-
gen. Im Restaurant servieren wir Ihnen die 
feine fränkische und deutsche Küche mit 
Spezialitäten der Saison. Große Auswahl an 
Frankenweinen. Weinproben in der eigenen 
Vinothek mit Weinhandel zum Erzeugerpreis! 
Gerne verschaffen wir Ihnen Einblick in die 
„fränkische Weinvielfalt“ mit besonderen 
Weinarrangements.
Restaurant 75, romantischer Innenhof  
45 Sitzplätze, Vinothek/Weinverkauf. 
| 16 Betten | 2 EZ: 71 € | 6 DZ: 102 € 

| 1 Suite: 130 € | 

H R

Hotel Vogelsang
Hotel & Restaurant | Untere Hauptstr. 9 – 11 
97225 Zellingen-Retzbach
Tel. 09364 805-0 | Fax 0931 805-222
info@hotel-vogelsang.de
www.hotel-vogelsang.de

Direkt am Mainradweg gelegen und nur 10 
Gehminuten von der Bahnstation entfernt, fin-
den Sie unser fahrrad- und familienfreundliches 
Hotel. Erholen Sie sich nach Ihrer Radtour im 
idyllischen Biergarten und speisen Sie saisonale 
fränkische Gerichte. Der Weinkeller mit Spezi-
alausschank der Staatl. Hofkellerei Würzburg 
lädt ein zu Weinproben. Weiterhin bieten wir 
Tagungs- u. Banketträume für 200 Personen. 
Wanderwege ins Retztal und in die Weinberge 
ab Hotel. Für Übernachtungsgäste kostenlos: 
Parkplätze und Internetzugang.
| 57 Betten  | 11 EZ: ab 60 € | 
| 23 DZ: ab 95 € | 1 Appartement: ab 125 € |

H R

Hotel „Am Rokokogarten“
Hotel Garni & Gästehaus 
Würzburger Str. 77 | 97209 Veitshöchheim
Tel. 0931 90828-0 | Fax 0931 90828-28
info@hotel-am-rokokogarten.de
www.hotel-am-rokokogarten.de

Unser liebevoll gestaltetes Hotel Garni liegt in 
unmittelbarer Nähe des Rokokogartens. Starten 
Sie den Tag in familiärer Atmosphäre bei einem 
ansprechenden Frühstück und unternehmen 
Sie von hier aus Ihre Ausflüge in die vielseitige 
Mainregion. In den Sommermonaten lädt zu-
dem der reizvolle Innenhof zum Verweilen ein. 
Von Bett & Bike (ADFC) ausgezeichnet: Hotel 
mit Fahrradgarage. WLAN und Parkplätze 
direkt am Haus stehen selbstverständlich zur 
Verfügung.
| 20 Betten | 2 EZ: ab 69 € | 5 DZ: ab 97 € |
| 3 Komfort-Zi: ab 103 € |
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Weingut Christine Pröstler
Obere Hauptstraße 100 | 97225 Retzbach  
Tel. 09364 8178895 o. 0175 4182013
kontakt@cproestlerweine.de
www.cproestlerweine.de

In unserem 2013 eröffneten Weingut in Retz-
bach mit Vinothek und großem Verkostungs-
raum begrüßen wir Sie herzlich und lassen 
Ihnen Wein-Trinken zu einem unvergesslichen 
Genuss-Erlebnis werden! Für uns entsteht 
die Qualität eines Weines im Weinberg und 
so arbeiten wir aus vollreifen und gesunden 
Trauben die rebsortentypischen Eigenschaften 
heraus und bringen diese auf die Flasche. Wir 
bieten Weinproben mit Kellerführungen an; auf 
Wunsch auch Weinbergsführungen.

| Öffnungszeiten Vinothek | 
| Mittwoch: 16 – 19 Uhr, Samstag: 10 – 14 Uhr  
sowie nach telef. Vereinbarung |  

Hotel Meisnerhof
Hotel | Restaurant | Biergarten
Mainleite 1 | 97250 Erlabrunn
Tel. 09364 80870
info@meisnerhof.de
www.meisnerhof.de

Das liebevoll restaurierte Fachwerk verleiht 
unserem familiengeführten Meisnerhof mit 
seinen 23 Hotelzimmern und seinem Biergarten  
im Innenhof fränkischen Charme, Gemütlich-
keit und ganz besonderen Flair. Genießen Sie 
fränkische und böhmische Küche zu einem 
„Schoppen“ aus unserer großen regionalen 
Weinkarte. Direkt am Radweg gelegen haben 
Sie die Möglichkeit, in zahleiche Wanderrou-
ten unterschiedlicher Distanzen einzusteigen 
oder am fußläufig zu erreichenden Erlabrunner  
Badesee zu entspannen. Am Hotel stehen Ihnen 
überdachte Fahrradstellplätze sowie hauseige-
ne Parkplätze zur Verfügung.

H
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Weingut Geiger & Söhne
Veitshöchheimer Straße 1
97291 Thüngersheim
Tel. 09364 9605 | Fax 09364 6673
info@geigerundsoehne.com
www.geigerundsoehne.com

In der neu gebauten Vinothek des 1850 ge-
gründeten Familienweinguts Geiger und Söhne  
lassen sich die Weine von Gunter Geiger  
(Weinbauingenieur) und seiner Frau Julia 
(Sommelière), bei Weinverkostungen, Proben 
und Sensorikseminaren genießen. Die eigens 
geschaffenen Kategorien Mundart, Mund-
fein, Erste Geige, Treibstoff und Big G sind 
die interne Modernisierung der Prädikatsbe-
zeichnungen.

| Öffnungszeiten | Mo-Fr 9 – 12 und 
14 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr  | 

W

Weingut Scheuring
Winzerin Ilonka Scheuring
Lutzgasse 6 | 97276 Margetshöchheim
Tel. 0931 463633
www.weingut-scheuring.de
info@weingut-scheuring.de

Was macht man, wenn man jung ist, eine 
Frau und aus einem fränkischen Dorf kommt, 
dessen Weinlagen zwar sehr gut, aber nicht 
berühmt sind? Man (bzw. Frau) macht einfach 
herausragenden Wein. Ilonka Scheuring, Jung-
winzerin der Jahres 2011, begrüßt Sie auf ihrem 
Gut „zur Hecke“, zu Weinproben oder einfach 
zum Verkosten und Mitnehmen der aktuellen 
Jahrgänge. Hier können Sie sich persönlich 
davon überzeugen, dass - wenn Frau Wein 
macht - ein Spitzenwein entsteht, der Frauen 
und Männern gleichermaßen schmeckt.
Wir freuen uns auf Sie!

W

DIVINO Nordheim Thüngersheim eG

Untere Hauptstraße 1 | 97291 Thüngersheim
Tel. 09364 5009-99 | Fax 0931 5009-50
info@divino-wein.de
www.divino-wein.de

Das Konzept von DIVINO beruht auf einer lang 
bewährten Formel: Kreativität und Leiden-
schaft, kombiniert mit höchsten Qualitätsan-
sprüchen. Nach dieser Maxime arbeiten wir 
als Winzergenossenschaft seit über 70 Jahren 
daran, unsere Kunden immer wieder neu zu 
begeistern. DIVINO steht als Synonym für an-
erkannt hohe Weinqualität, für Authentizität, 
Glaubwürdigkeit und Begeisterung für Fran-
kenwein. Unsere Unternehmensphilosophie 
beruht auf einem strikten Qualitätsdenken. 
Qualität, so wie wir sie verstehen, ist für uns 
ein hohes Gut. Wirklich hohe Weinqualität ist 
für uns ein Wert, der das Leben bereichert. 
Moderner Lebensstil in Verbindung mit boden-

ständiger, fränkischer Lebensart definiert unser 
Selbstverständnis. Unser Slogan „Frankens 
Feine Weine“ gibt unseren Anspruch wieder, 
zur Spitzenriege der fränkischen Weinerzeuger 
zu gehören. Dass DIVINO seinem Anspruch 
auch gerecht wird, beweisen unsere vielen 
nationalen wie internationalen Auszeichnun-
gen in den letzten 15 Jahren. Besonders stolz 
macht uns der 7-malige Gewinn von „Best of 
Gold“, dem fränkischen Wein-Oscar. Und ganz 
aktuell – die Prämierung mit drei Trauben im 
renommierten Weinführer Gault & Millau 2021.
Ein Besuch bei Divino lohnt sich immer. Ge-
schmackvolle Deko für zuhause und genuss-
volle Präsente gibt es in großer Auswahl in 
unseren beiden Vinotheken in Nordheim und 
Thüngersheim.
 
| Öffnungszeiten |  
| Montag bis Sonntag: 10 – 18 Uhr |

GASTGEBER | WEINGÜTER | FERIENWOHNUNGEN | IM ZWEI UFER LAND

Weingut Schwab
Weingut & Ferienzimmer
Bühlstraße 17 | 97291 Thüngersheim
Tel. 09364 89183 | Fax 09364 89184
info@weinschwanken.de
www.weinschwanken.de

Wir begrüßen Sie herzlich in unserem Weingut mit 
Ferienzimmern. Genießen Sie unsere Gastfreund-
schaft von der Weinprobe bis zum Frühstück. In 
einem unserer freundlichen, hellen 4-Sterne Gäste-
zimmer können Sie sich entspannen und zur Ruhe 
kommen. Erfahren Sie bei einer Weinprobe oder 
Weinbergswanderung Wissenswertes über den 
Wein, unsere Philosophie und unsere fränkische 
Landschaft. Herzlich willkommen sind auch kleine 
Gruppen. Als VDP-Weingut ist „Wein machen“ 
unsere Leidenschaft. Neben den klassischen Weiß-
weinsorten, wie Silvaner, Riesling, Weißburgunder, 
Scheurebe und Müller-Thurgau runden auch einige 
Rotweinsorten unser Sortiment ab.
| 13 Betten | EZ: ab 56 € | DZ: ab 82 €
| Komfort-Zi: ab 89 € |

W                         P W                         P 

Wein-Träume
Gästehaus | Winzerei | Häckerwirtschaft
Schulstraße 27 | 97291 Thüngersheim 
Tel. 09364 4177 | 0170 3877436
willkommen@wein-traeume.de
www.wein-traeume.de

Erholen Sie sich bei einem Glas Frankenwein 
und genießen Sie die ruhige Lage bei der Win-
zerfamilie Bauer in den Wein-Träumen. Das 
Gästehaus wurde von der DLG mit 4 Sternen 
ausgezeichnet. Als besonderes Plus für Sie 
bieten wir Ihnen Gästeführungen im Weinberg 
und Altort von Thüngersheim, Infos über den 
Weinanbau, Häckerwirtschaft sowie unsere 
Brotzeitkiste.   
| 29 Betten | 1 EZ: ab 59 € | 13 DZ: ab 79 € |  
| 1 Suite: ab 99 € |

GASTGEBER | WEINGÜTER | IM ZWEI UFER LAND

| 49

NOCH NICHT GENUG WEIN? 
Die Weingüter begrüßen Sie gerne zu 
einer Weinprobe oder Weinbergsführung. 

F

Iff´s Ferienhof
Iff´s Ferienhof | Anja & Franz Iff
Goldbrunnenstraße 39 | 97282 Retzstadt
Tel. 09364 811713
iff_anja@gmx.de | www.iffs-ferienhof.de

Gemütliches, geräumiges Ferienhaus im Land-
hausstil, in 2 Stockwerken mit Kachelofen 
(max. 5 Pers.) oder kuscheliges  Appartement 
direkt über der Schnapsbrennerei, dem Herz-
stück des Hofes (max. 2 Pers.). Hof im wun-
derschönen Retztal gelegen, mitten im Dorf 
und doch nah der Natur und den Weinbergen.

F                          F 

FeWo Rita Bartsch
Ferienwohnung Rita Bartsch
Sendelbachstraße 92 | 97209 Veitshöchheim
Tel. 0931 91857 | rita1947@gmx.de

Erholung pur und mehr …
Raum für Ruhe und Erholung finden Sie in 
unserer liebevoll neu ausgestatteten 76 qm 
großen Ferienwohnung im Tal Sendelbach. Die 
dazugehörige Terrasse lädt zum Kaffee- oder 
Weintrinken nach Belieben ein.
Wir heißen Sie herzlich willkommen!

F

Michlshof am Main
Michael Zimmermann | Mainstraße 25/27 
97276 Margetshöchheim 
Tel. 0931 463938 o. 0176 83067585 |
mz@michlshof.de | www.michlshof.de

Der Michlshof liegt direkt am Main im histo-
rischen Ortsbereich von Margetshöchheim. Er 
besteht aus vier separaten Ferienhäusern und 
ist somit auch für größere Gruppen geeignet. 

Das BAROCKHAUS aus dem Jahr 1747 wurde 
stilvoll restauriert und besitzt auf drei Etagen 
fünf Gästeappartements für jeweils 2 – 3 Per-
sonen sowie ein Kaminzimmer und Sitzgruppen 
im alten Innenhof für gesellige Runden. In jeder 
Etage befindet sich eine komplett ausgestat-
tete, moderne Küche.  

Das HOFHAUS (Maisonette) ist das ideale 
Feriendomizil für Genießer. Die untere Ebene 
verfügt über Wohn-/Essbereich und Bad, eine 
Schlafgalerie bildet die obere Ebene. Draußen 
lädt Sie eine sonnige Terrasse ein.

Das HÄCKERHAUS wurde als Teil einer fränki-
schen Hofanlage vor 400 Jahren erbaut. Stil-
gerecht restauriert wurde das Fachwerkhaus 
zum idyllischen Ferienhaus für 2 – 5 Personen. 
Wohn-/Esszimmer mit Kachelofen, Küche, 
3 Schlafzimmer, 2 Bäder und ein romantischer
Innenhof zum draußen Sitzen und Essen.

Die schöne ALTE SCHUSTEREI besitzt im 
Haupthaus einen Wohn-Essbereich mit Küche 
und Kaminofen, 3 Schlafzimmer, ein Studio im 
DG und 2 Badezimmer. Das Haus bietet somit 
bis zu 8 Personen Platz. Ein kleineres, eigen-
ständiges Nebenhaus für bis zu 4 Personen 
hat 2 Zimmer, Küche und Bad. Innenhof und 
Terrasse für den Aufenthalt im Freien.

F                  

Gästehaus maindrei
maindrei – schlafen am fluss
Mainstraße 3 | 97276 Margetshöchheim 
Tel. 0152 06753950 | schlafen@maindrei.de
www.maindrei.de

Maindrei ist ein liebevoll neu renoviertes Gäste-
haus aus dem 18. Jahrhundert direkt am Main 
und dem Mainradwanderweg gelegen. Alle vier 
Zimmer bieten Ihnen modernen Komfort verbun-
den mit historischem Charme. Boxspringbetten, 
LED-TV in Kombination mit altem Fachwerk; das 
macht Ihren Aufenthalt direkt am Main beson-
ders. Natürliche Rohstoffe wie Lehm und Kalk 
an Wänden und Decken sowie geölte Holzdielen 
sorgen für ein gesundes Raumklima. Unseren 
Gästen steht außerdem eine voll ausgestattete 
Gemeinschaftsküche mit liebevoll eingerichtetem 
Essbereich für bis zu 12 Personen zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
WLAN, Fahrradstellplätze kostenfrei.

W

Weingut Gebr. Geiger jun.
Veitshöchheimer Straße 16
97291 Thüngersheim
Tel. 09364 7666 | info@gebr-geiger-jun.de
www.gebr-geiger-jun.de

Geradlinige Weine seit Generationen
Wein probieren und Gaumenfreuden erleben 
mit unseren sortenreinen, beschwingten und 
komplexen Frankenweinen. Sorgfältiger, na-
turnaher Weinanbau und Weinausbau aus 
Verpflichtung und Überzeugung gegenüber 
der Natur. Finden Sie in unserem Privatwein-
gut Ihre persönlichen Favoriten und Präsente 
von SILVANER-klassisch, SCHEUREBE-pikant, 
SAUVIGNON BLANC-pfeffrig, SPÄTBURGUN-
DER-samtig bis DOMINA-markant. Wir be-
grüßen Sie herzlich zu unserer fachkundigen, 
individuellen Weinprobe – Familie Hedda und 
Werner Geiger! 

Jetzt sind viele Ferien-
wohnungen und Hotels 
auch über die Homepage 
www.tourismus-veitshoechheim.de 
direkt online buchbar.



97250 ERLABRUNN

Weingut Hausknecht
Würzburger Straße 59
97250 Erlabrunn
Tel. 09364 2533
info@weingut-hausknecht.de
www.weingut-hausknecht.de

9 3 DZ
1 DZ mit 
Schlaf-
couch

37 TV, WLAN, moderne 
Ausstattung, Balkon mit 
Blick auf die Weinberge, 
Parkplatz, Frühstück auf 
Anfrage (keine Haustiere,
Wäsche gestellt)

NR

97276 MARGETSHÖCHHEIM

Gästehaus Diemer
Thoma-Rieder-Straße 33
Tel. 0931 464454 
gaestehaus.diemer@gmx.de

2 1 DZ 42 TV, WLAN, Freisitz, Liege-
wiese, fahrradfreundlich, 
kinderfreundlich, 
Zustellbetten möglich 
(ohne Frühstück)

NR

Michlshof am Main
Mainstraße 27
Tel. 0931 463938
Mobil 0176 83067585
mz@michlshof.de
www.michlshof.de

13 2 DZ
3 3-Bett

25 TV, Bad, Kamin-/Ess-
zimmer, volleingerichtete 
Küchen, WLAN, Innenhof
(ohne Frühstück)

NR

maindrei – schlafen am fluss
Mainstraße 3
Tel. 0152 06753950
schlafen@maindrei.de
www.maindrei.de

12 4 DZ  
(optional  
als EZ)

40 Bad, TV, WLAN, vollaus-
gestattete Küche, Essbe-
reich, Hochstuhl, Innenhof, 
Mainblick, Balkon 
(ohne Frühstück)

NR

97282 RETZSTADT

Pension Luiza Medon
Langenbergstraße 20
Tel. 09364 4915, Fax 09364 810486
luiza.medon@icloud.com

8 4 DZ 25/30 TV, Bad, WC, 
Wohnzimmer, Küche, 
Terrasse, Parkplatz,
nah am Radweg

NR

97209 VEITSHÖCHHEIM

Haus zum Schlosspark 
Obere Maingasse 20
Tel. 0175 4148359
kontakt@hauszumschlosspark.de
www.hauszumschlosspark.de

16 6 DZ
1 4-Bett

50 TV, Dusche/WC, WLAN, 
Küche, Garten, Zustellbett 
möglich, (kein Frühstück)

NR

97299 ZELL AM MAIN

Gästehaus Schnatterloch
Rathausplatz 6a
Tel. 0931 463200
www.schnatterloch-zell.de

13 1 EZ
6 DZ

32
52

TV, Dusche, WC, 
WLAN, Parkplatz
(ohne Frühstück)

NR
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| PRIVATZIMMER | PENSIONEN |

GASTGEBER | FERIENWOHNUNGEN | TAGEN | CAMPING | IM ZWEI UFER LAND

Camping

Wohnmobilstellplatz Erlabrunn
Schleusenweg | 97250 Erlabrunn
Ohne Reservierung
Preis: 5 € pro Tag
Stromanschluss vorhanden, 
50 Cent je Kilowattstunde
Aufenthaltsdauer: bis 7 Tage
Beschaffenheit des Platzes: gepflastert
Mitgeführte Abwässer können in den Entwäs-
serungsbetrieben Würzburg (Mainaustraße 54)  
oder in der Kläranlage Zellingen (Gewerbe- 
gebiet Retzbach) abgeführt werden.

Wohnmobilstellplatz Thüngersheim
Mainau 1a | 97291 Thüngersheim
Direkt am Main
Preis: 10 € pro Fahrzeug/Tag (keine 
Reservierung möglich, Haustiere erlaubt), 
20 Stellplätze auf der Wiese mit asphaltierter 

Zufahrt. Die Wohnmobilstellplätze werden 
entsprechend kontrolliert und verrechnet.
Ver- und Entsorgung: während der Bade-
saison am Freibad möglich, Stromanschluss 
vorhanden
Öffnungszeiten: Mai bis Oktober

Wohnmobilstellplatz Veitshöchheim
Parkplatz am Fußgängersteg
Am Güßgraben
5 Plätze, nur Stellplätze, bis 24 Stunden 
mit Parkscheibe (kostenlos)
Info: Tel. 0931 780900-25

Wohnmobilstellplatz Zellingen
am Campingplatz Zellingen
Badstraße | 97225 Zellingen
6 gebührenfreie Stellplätze, Strom- und Wasser- 
versorgung vorhanden.

Campingplatz Zellingen
Badstraße 9 | 97225 Zellingen

Zwischen Würzburg und Karlstadt liegt der fa-
milienfreundliche Campingplatz direkt am Main 
und ist idealer Ausgangspunkt für Ausflüge 
in das ZWEIUFERLAND und nach Würzburg. 

Tel. 09364 8121323
info@maincampresort.de
www.maincampresort.de

Die angegebenen Preise sind Zimmerpreise – inklusive Frühstück. Die vereinbarten 
Preise verstehen sich einschließlich der zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses geltenden 
Steuern und lokalen Abgaben. 

Bei Änderung der gesetzlichen Umsatzsteuer oder der Neueinführung, Änderung 
oder Abschaffung lokaler Abgaben auf den Leistungsgegenstand nach Vertragsschluss 
werden die Preise entsprechend angepasst. 

Die im Verzeichnis der Beherbergungsbetriebe zugeordneten Sterne sind das Ergebnis 
der freiwilligen Deutschen Hotelklassifizierung. 

Beherbergungsbetriebe ohne Sternebezeichnung haben an der Hotelklassifizierung 
nicht teilgenommen. Ein Rückschluss auf ihren Standard ist damit nicht verbunden. 

(Stand Dezember 2021).

A
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Kultur

in Thüngersheim

Aktuelle Infos: www.weinkulturgaden.de

WeinKulturGaden Thüngersheim

- historisches Ensemble mit Auszeichnungen -

Kirchgasse 2

97291 Thüngersheim

Der Verein

WeinKulturGaden Thüngersheim e.V.

bietet seit November 2015

Kulturveranstaltungen

- Musik - Schauspiel - Erzählkunst - Lesung -

Kunstausstellungen

- Malerei - Bildhauerei - Fotografie -

Vorträge, Führungen nach Vereinbarung

T

Haus Klara - Kloster Oberzell
Haus Klara | Bildungs- und Tagungshaus
Kloster Oberzell 2 | 97299 Zell am Main
Tel. 0931 4601-251 | Fax 0931 4601-250
haus-klara@oberzell.de
www.hausklara.de

Bei den Oberzeller Franziskanerinnen wird die 
Gastfreundschaft groß geschrieben. In fran-
ziskanischer Schlichtheit lädt Haus Klara auf 
dem Gelände des barocken Klosters Oberzell 
ein, zur Ruhe zu kommen. Es erwartet Sie eine 
historische Architektur, die, malerisch am Main 
gelegen, Geschichte und Zukunft schreibt. 
Großzügige Grünanlagen und ein liebevoll 
gepflegter Kräutergarten ermöglichen ent-
spannte Spaziergänge. Oder möchten Sie an 
einem Ort tagen, der mitten in Deutschland 
liegt, der Ausstrahlung hat und mit dem Auto 
und der Bahn gut erreichbar ist. 
Wir freuen uns auf Sie! Herzlich willkommen!

ERLEBNISPORTAL  
Kennen Sie schon das Erlebnisportal? 

Hier bekommen Sie weitere Eindrücke aus den  
Gemeinden, zu Restaurants, Weingütern, Hotels und 
Ferienwohnungen sowie einen Veranstaltungskalen-
der. Außerdem können Sie die GPS-Daten unserer 
Wanderwege runterladen und sich eine individuelle 
Merkliste für Ihren Aufenthalt bei uns zusammen-
stellen. 

Vor Ort in den Tourist-Informationen finden Sie ein 
breites Angebot an Prospektmaterial rund um das 
ZWEI UFER LAND, Würzburg und 
die umliegenden Gebiete, die 
wir Ihnen auf Wunsch gerne 
zuschicken.

Wir freuen uns auf Sie! 
Bis bald im ZWEI UFER LAND
.
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97291 THÜNGERSHEIM

FeWo Corinne und 
Thomas Kraft 
Hönigsbergstraße 13
Tel. 09364 6248 oder
0151 14302952
ThomasLongin@web.de
www.ferienwohnung- 
kraft.de

60 4 2 1  D/WC 60/10 neu renovierte Woh-
nung, Balkon, TV, 
Radio, WLAN, OG, 
Wäsche vorhanden, ab 
2 Nächte, Endreinigung 
30 Euro für weniger als 
4 Nächte

NR  x

FeWo Goltz
Balthasar-Neumann-Str. 15
Tel. 09364 8173876 
annette_goltz@web.de
www.ferienwohnung-
goltz.de

35 2 1 1  D/WC 65/10 Sat-TV, WLAN, inkl. 
Liegestühle für Terras-
se, kinderfreundlich, 
kostenloser Abhol-
service vom Bahnhof 
(Transport auch mit 
Rollstuhl möglich)

NR  A

97209 VEITSHÖCHHEIM

FeWo Fam. Mader
An der Steige 1
Tel. 0931 92798
Wm.mader@t-online.de

68 4 1 1 1  D/WC 50/15 TV, WLAN, Stereoanla-
ge, Terrasse, Parkplatz 
am Haus, ab 3 Nächte,  
ab 3 Personen +15 € 

je weitere Person 

NR  x

FeWo Rita Bartsch F****
Sendelbachstraße 92
Tel. 0931 91857 
Fax 0931 91857
Rita1947@gmx.de

75 2 1 1  D/WC 55/10 TV, Internet, WLAN
ruhige Lage, Terrasse,
Parkplatz am Haus,
ab 3 Nächte
Fahrradverleih

NR  x

Ferienhaus Wiek am Main
Untere Maingasse 34
Tel. 0931 960075
Fax 0931 960086
bernd.wiek@t-online.de
www.ferienhaus-am-main.de
www.ferienhausmiete.de – 
Objekt 15641

80 6 2 1 1  B/D/WC 80/10 Ferienhaus, 3 Smart TV,
ruhige Lage, Parkplatz 
PKW/Fahrrad, WLAN
Sonnen-Terrasse, 
Wallbox zum Laden des 
e-Mobils,
3 Fahrräder vorhanden,
ab 3 Nächte
ab 7 Nächte 70 Euro

NR  A

Main-Ferien-Appartement 
Ingeborg Dillamar
Obere Maingasse 22
Tel. 0931 45254635  
oder 0162 9496482
i.dillamar@gmail.com

28 2 1 1  B/D/WC 50 TV, WLAN, zentrale 
Lage, ab 3 Nächte, 
Fahrradabstellplatz

NR  x

97225 ZELLINGEN
IFAM, Ihr Ferienhaus am
Main F***, Langgasse 30,
Tel. 0172 6645116
ihrferienhausammain@
t-online.de, www.
ihrferienhausammain.de

80 4 1 1 1  B/WC 60/5 Ferienhaus am Main,
TV, Parkplatz, ruhig,
WLAN, auch online 
buchbar

NR  x

Ernst Volkenstein
Gassenwiese 25
Tel. 09364 1486
Fw-volkenstein@gmx.de
www.ferienwohnung-vol-
kenstein.de

85 4 2 1 1  B/D
sep. WC

49/15 Balkon, TV, WLAN, 
ruhig, Kinderbett, 
Parkplatz,
ab 3 Nächte

NR  x

FeWo Maria Hagenauer
Oberdorfstraße 12
97225 Zellingen 
Tel. 09364 3818 
a.hagenauer@t-online.de 
www.ferienwohnung- 
hagenauer.de

80 5 2 1 1  B/D/WC 50/9 TV, Parkmöglichkeit am 
Haus, Kochmöglichkeit 
vorhanden

NR  x

97250 ERLABRUNN

FeWo Ellen Breichler
Würzburger Straße 58
Tel. 09364 8145847
info@vb-breichler.de
ferienwohnung.vb-breichler.de

F1
F2

30
30

2
2

1
1

1
1




D/WC
D/WC

60
60

TV, Parkplatz, WLAN, 
moderne Ausstattung

NR 
NR 




A 
A

Weingut Hausknecht
Würzburger Straße 59 
Tel. 09364 2533 
info@weingut-hausknecht.de
www.weingut-hausknecht.de

50 4 1 1  D/WC 80/16 TV, WLAN, Moderne 
Ausstattung, Balkon 
mit Aussicht auf die 
Weinberge, Parkplätze, 
ab 3 Nächte 

NR  x

97276 MARGETSHÖCHHEIM

Michlshof am Main
Mainstraße 27
Tel. 0931 463938
Mobil 0176 83067585
mz@michlshof.de
www.michlshof.de

F1
F2
F3

95
120
55

5
6
3

3
3
1

1
1
1





B/D/WC
B/D/WC
B/D/WC

110/30
90/30
80/30

Ferienhaus, WLAN,
Radio, TV, Internet,
Terrasse/Innenhof

NR 
NR 
NR





A 

FeWo Angelika Gries 
Würzburger Straße 44 
Tel. 0931 6193075
Tel. 0160 97520055
angelika-gries@t-online.de

65 4 2 1  B/D/WC 65/15 TV, Kinderbett,  
Hochstuhl, Garten, 
Parkplatz, WLAN, 
buchbar ab 3 Nächte

NR  A

FeWo Angelika Veit 
Bachwiese 50
Tel. 0931 46947
www.ferienwohnung- 
bachwiese.de

41 3 1  D/WC 50/10 TV, Parkplatz, Terrasse 
mit Pavillon, WLAN

NR  x

Gästehaus Diemer
Thoma-Rieder-Straße 33
Tel. 0931 464454
gaestehaus.diemer@gmx.de

90 6 3 1 1  B/D/WC

Sep. 
Gäste-WC

78/25 TV, WLAN, Liegewiese, 
große Terrasse, fahr-
radfreundlich, kinder-
freundlich, barrierearm, 
Fahrradunterstellmög-
lichkeit, ab 2 Nächte

NR  A

maindrei – schlafen am fluss
Alex und Nicole Funk
Mainstraße 3
Tel. 0152 06753950
schlafen@maindrei.de
www.maindrei.de

F1
F2
F3
F4

25
30
16
20

4
4
2
2

1
1

1
1
1
1

D/WC
D/WC
D/WC
D/WC

80
80
70
80

Bad, TV, WLAN, 
vollausgestattete 
Gemeinschaftsküche, 
Hochstuhl, Innenhof, 
Mainblick, Balkon 
(ohne Frühstück)

NR  A

97282 RETZSTADT

FeWo Iff‘s Ferienhof
Goldbrunnenstraße 39 
Tel. 09364 811713
www.iffs-ferienhof.de 
anja_iff@gmx.de 

F1
F2

80
13

5
2

2
1

1 


B/WC
D/WC

57/5
42

TV, Kinderbett, Innen-
hof, eigener Spielplatz, 
Spielscheune, Kinder-
fahrzeuge, versch. Tie-
re, Schnapsbrennerei

NR
NR




A
A

97291 THÜNGERSHEIM

FeWo Rose Dausacker
Schulgraben 3
Tel. 09364 3171
Rh.dausacker@freenet.de
www.urlaub-im-winzerhaus.de

110 5 3 1  B/D/WC 70/10 Ferienhaus, TV, WLAN,
Radio, Innenhof,
ab 2 Nächte

NR 

FeWo Treutlein
Gartenstraße 29
Tel. 09364 2405 und 0151 
22021942
Fax 09364 8199640
guentertreutlein@web.de

75 4 2 1  D/WC 45/15 Radio, TV,
Obergeschoss wohnung, 
Internet, Parkplatz am 
Haus

NR 
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   GASTAUFNAHME- UND VERMITTLUNGSBEDINGUNGEN 
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1. Stellung der TI-V; Geltungsbereich dieser Vertrags- 
bedingungen

1.1. Die TI-V ist Betreiberin der jeweiligen Internetauftritte bzw. Herausgeberin entspre-
chender Gastgeberverzeichnisse, Kataloge, Flyer oder sonstiger Printmedien und Onli-
neauftritte, soweit sie dort als Herausgeberin/Betreiberin ausdrücklich bezeichnet ist. 

1.2. Soweit die TI-V weitere Leistungen der Gastgeber vermittelt, die keinen erheblichen 
Anteil am Gesamtwert der Leistungen des Gastgebers ausmachen und weder ein we-
sentliches Merkmal dieser Leistungszusammenstellung des Gastgebers oder der TI-V 
selbst darstellen noch als solches beworben werden, hat die TI-V lediglich die Stellung 
eines Vermittlers von Unterkunftsleistungen.

1.3. Die TI-V hat als Vermittler die Stellung eines Anbieters verbundener Reiseleistungen, 
soweit nach den gesetzlichen Vorschriften des § 651w BGB die Voraussetzungen für ein 
Angebot verbundener Reiseleistungen der TI-V vorliegen. 

1.4. Unbeschadet der Verpflichtungen der TI-V als Anbieter verbundener Reiseleistungen 
(insbesondere Übergabe des gesetzlich vorgesehenen Formblatts und Durchführung 
der Kundengeldabsicherung im Falle einer Inkassotätigkeit der TI-V) und der rechtli-
chen Folgen bei Nichterfüllung dieser gesetzlichen Verpflichtungen ist die TI-V im Falle 
des Vorliegens der Voraussetzungen nach Ziff. 1.2. oder Ziff. 1.3. weder Reiseveranstal-
ter noch Vertragspartner des im Buchungsfalle zu Stande kommenden Gastaufnahme-
vertrages. Sie haftet daher nicht für die Angaben des Gastgebers zu Preisen und Lei-
stungen, für die Leistungserbringung selbst sowie für Leistungsmängel.

1.5. Die vorliegenden Geschäftsbedingungen gelten, soweit wirksam vereinbart, für Gast-
aufnahmeverträge, bei denen Buchungsgrundlagen die von der TI-V herausgegebenen 
Gastgeberverzeichnisse, Kataloge oder Unterkunftsangebote in Internetauftritten sind. 

Den Gastgebern bleibt es vorbehalten, mit dem Gast andere als die vorliegenden Gastaufnah-
mebedingungen zu vereinbaren oder ergänzende oder abweichende Vereinbarungen zu den 
vorliegenden Gastaufnahmebedingungen zu treffen.

2. Vertragsschluss

2.1. Für alle Buchungsarten gilt:
 a) Grundlage des Angebots des Gastgebers und der Buchung des Gastes 

sind die Beschreibung der Unterkunft und die ergänzenden Informationen in der Bu-
chungsgrundlage (z.B. Ortbeschreibung, Klassifizierungserläuterung) soweit diese dem 
Gast bei der Buchung vorliegen.

 b) Weicht der Inhalt der Buchungsbestätigung vom Inhalt der Buchung ab, so liegt 
ein neues Angebot des Gastgebers vor. Der Vertrag kommt auf der Grundlage dieses 
neuen Angebots zustande, wenn der Gast die Annahme durch ausdrückliche Erklärung, 
Anzahlung oder Restzahlung oder die Inanspruchnahme der Unterkunft erklärt.

 c) Die TI-V weist darauf hin, dass nach den gesetzlichen Vorschriften (§ 312g Abs. 2 
Satz 1 Ziff. 9 BGB) bei Beherbergungsverträgen, die im Fernabsatz (Briefe, Kataloge, Te-
lefonanrufe, Telekopien, E-Mails, über Mobilfunkdienst versendete Nachrichten (SMS) 
sowie Rundfunk und Telemedien) abgeschlossen wurden, kein Widerrufsrecht besteht, 
sondern lediglich die gesetzlichen Regelungen über die Nichtinanspruch-nahme von 
Mietleistungen (§ 537 BGB) gelten (siehe hierzu auch Ziff. 5. dieser Gastaufnahmebe-
dingungen). Ein Widerrufsrecht besteht jedoch, wenn der Beherbergungsvertrag au-
ßerhalb von Geschäftsräumen geschlossen worden ist, es sei denn, die mündlichen Ver-
handlungen, auf denen der Vertragsschluss beruht, sind auf vorhergehende Bestellung 
des Verbrauchers geführt worden; im letztgenannten Fall besteht ein Widerrufsrecht 
ebenfalls nicht.  

2.2. Für die Buchung, die mündlich, telefonisch, schriftlich, per E-Mail oder per 
Telefax erfolgt, gilt:

 a) Mit der Buchung bietet der Gast dem Gastgeber den Abschluss des Gastaufnahme-
vertrages verbindlich an. 

 b) Der Vertrag kommt mit dem Zugang der Annahmeerklärung des Gastgebers (Bu-
chungsbestätigung) beim Gast zustande, die keiner Form bedarf, mit der Folge, dass 
auch mündliche und telefonische Bestätigungen für den Gast und den 
Gastgeber rechtsverbindlich sind. Im Regelfall wird der Gastgeber oder die TI-V  
dem Gast bei mündlich oder telefonisch erfolgter Buchungsbestätigung zusätzlich eine 
schriftliche Ausfertigung der Buchungsbestätigung an den Gast übermitteln. Mündliche 
oder telefonische Buchungen des Gastes führen bei entsprechender verbindlicher münd-
licher oder telefonischer Bestätigung durch den Gastgeber jedoch auch dann zum 
verbindlichen Vertragsabschluss, wenn die entsprechende schriftliche zusätzli-
che Ausfertigung der Buchungsbestätigung dem Gast nicht zugeht.    
c) Unterbreitet der Gastgeber auf Wunsch des Gastes oder des Auftraggebers ein 
spezielles Angebot, so liegt darin, abweichend von den vorstehenden Regelungen, 
ein verbindliches Vertragsangebot des Gastgebers an den Gast, bzw. den Auf-
traggeber. In diesen Fällen kommt der Vertrag, ohne dass es einer entsprechenden 
Rückbestätigung durch den Gastgeber bzw. die TI-V bedarf, zu Stande, wenn der Gast, 
bzw. der Auftraggeber dieses Angebot innerhalb der im Angebot genannten Frist ohne 
Einschränkungen, Änderungen oder Erweiterungen durch ausdrückliche Erklärung, An-
zahlung, Restzahlung oder Inanspruchnahme der Unterkunft annimmt.

2.3. Bei Buchungen, die im Internet erfolgen, gilt für den Vertragsabschluss:
 a) Mit Betätigung des Buttons (der Schaltfläche) „zahlungspflichtig buchen“ bietet 

der Gast dem Gastgeber den Abschluss des Gastaufnahmevertrages verbindlich an. 
 b) Dem Gast wird der Eingang seiner Buchung unverzüglich auf elektronischem Weg 

bestätigt.

Die Tourist-Information Veitshöchheim, Rechtsträger Gemeinde Veitshöchheim, vermittelt Unterkünfte von Gastgebern und Privatvermietern (Hotels, Gasthäuser, Pensio-
nen, Privatzimmer und Ferienwohnungen), nachstehend einheitlich „Gastgeber“ genannt, im ZWEI UFER LAND entsprechend dem aktuellen Angebot. Die nachfolgenden Bedingungen 
werden, soweit wirksam vereinbart, Inhalt des im Buchungsfall zwischen dem Gast und dem Gastgeber zu Stande kommenden Gastaufnahme-/Beherbergungsvertrags und regeln ergänzend 
zu den gesetzlichen Vorschriften das Vertragsverhältnis zwischen dem Gast und dem Gastgeber und die Vermittlungstätigkeit der Tourist-Information Veitshöchheim – nachfolgend 
„TI-V“ abgekürzt. Bitte lesen Sie diese Bedingungen daher sorgfältig durch.

 c) Die Übermittlung des Vertragsangebots durch Betätigung des Buttons „zahlungs-
pflichtig buchen“ begründet keinen Anspruch des Gastes auf das Zustande-
kommen eines Gastaufnahmevertrages entsprechend seiner Buchungsan-
gaben. Der Gastgeber ist vielmehr frei in seiner Entscheidung, das Vertragsangebot 
des Gastes anzunehmen oder nicht.

 d) Der Vertrag kommt durch den Zugang der Buchungsbestätigung des Gastge-
bers bzw. der TI-V als dessen Vermittler beim Gast zu Stande.

3. Preise und Leistungen

3.1. Die in der Buchungsgrundlage angegebenen Preise sind Endpreise und schließen die 
gesetzliche Mehrwertsteuer und alle Nebenkosten ein, soweit bezüglich der Nebenko-
sten nichts anderes angegeben ist. Gesondert anfallen und ausgewiesen sein können 
Entgelte für verbrauchsabhängig abgerechnete Leistungen (z. B. Strom, Gas, Wasser, 
Kaminholz) und für Wahl- und Zusatzleistungen, die erst vor Ort gebucht oder in An-
spruch genommen werden.

3.2. Die vom Gastgeber geschuldeten Leistungen ergeben sich ausschließlich aus dem Inhalt 
der Buchungsbestätigung, den Angaben zur Unterkunft und den Leistungen des Gast-
gebers in der Buchungsgrundlage bzw. der Objektbeschreibung sowie aus etwa ergän-
zend mit dem Gast/Auftraggeber ausdrücklich getroffenen Vereinbarungen. Dem Gast/
Auftraggeber wird empfohlen, ergänzende Vereinbarungen in Textform zu treffen.

4. Zahlung

4.1. Die Fälligkeit von Anzahlung und Restzahlung richtet sich nach der mit dem Gast oder 
dem Auftraggeber getroffenen und in der Buchungsbestätigung vermerkten Verein-
barung. Ohne besondere Vereinbarung kann der Gastgeber eine Anzahlung von bis 
zu 20 % des Gesamtpreises der gebuchten Leistungen verlangen, die nach Abschluss 
des Gastaufnahmevertrages zahlungsfällig ist. Ist eine besondere Vereinbarung nicht 
getroffen worden, so ist der gesamte Unterkunftspreis, einschließlich der Entgelte für 
Nebenkosten und Zusatzleistungen, zum Aufenthaltsende zahlungsfällig und an den 
Gastgeber zu bezahlen.

4.2. Der Gastgeber kann bei Aufenthalten von mehr als 1 Woche nach deren Ablauf die 
Vergütung für zurückliegende Aufenthaltstage sowie für Zusatzleistungen (z. B. im Un-
terkunftspreis nicht enthaltene Verpflegungsleistungen, Entnahmen aus der Minibar) 
abrechnen und zahlungsfällig stellen.

4.3. Zahlungen in Fremdwährungen und mit Verrechnungsscheck sind nicht möglich. Kredit-
kartenzahlungen sind nur möglich, wenn dies vereinbart oder vom Gastgeber allgemein 
durch Aushang angeboten wird. Zahlungen am Aufenthaltsende sind nicht durch Über-
weisung möglich.

4.4. Leistet der Gast eine vereinbarte Anzahlung und/oder Restzahlung trotz Mahnung des 
Gastgebers mit angemessener Fristsetzung nicht oder nicht vollständig innerhalb der 
angegebenen Frist, obwohl der Gastgeber zur ordnungsgemäßen Erbringung der ver-
traglichen Leistungen bereit und in der Lage ist, kein gesetzliches oder vertragliches 
Aufrechnungs- oder Zurückbehaltungsrecht des Gastes besteht und hat der Gast den 
Zahlungsverzug zu vertreten, so ist der Gastgeber berechtigt, nach Mahnung mit Frist-
setzung und nach Ablauf der Frist vom Vertrag mit dem Gast zurückzutreten und von 
diesem Rücktrittskosten gemäß Ziff. 5. dieser Bedingungen zu fordern.

5. Rücktritt und Nichtanreise

5.1. Im Falle eines Rücktritts oder der Nichtanreise bleibt der Anspruch des Gastgebers auf 
Bezahlung des vereinbarten Aufenthaltspreises, einschließlich des Verpflegungsanteils 
und der Entgelte für Zusatzleistungen, bestehen. 

5.2. Der Gastgeber hat sich im Rahmen seines gewöhnlichen Geschäftsbetriebs ohne Ver-
pflichtung zu besonderen Anstrengungen und unter Berücksichtigung des besonderen 
Charakters der gebuchten Unterkunft (z. B. Nichtraucherzimmer, Familienzimmer) um 
eine anderweitige Verwendung der Unterkunft zu bemühen.

5.3. Soweit dem Gastgeber für den vom Gast gebuchten Zeitraum eine anderweitige Bele-
gung möglich ist, wird er sich auf seinen Anspruch nach Ziffer 5.1. die Einnahmen aus 
einer solchen anderweitigen Belegung, soweit eine solche nicht möglich ist, ersparte 
Aufwendungen anrechnen lassen.

5.4. Nach den von der Rechtsprechung anerkannten Prozentsätzen für die Bemessung 
ersparter Aufwendungen, hat der Gast bzw. der Auftraggeber an den Gastgeber die 
folgenden Beträge, unter Berücksichtigung gegebenenfalls nach Ziffer 5.3. anzurech-
nender Beträge, zu bezahlen, jeweils bezogen auf den gesamten Preis der Unterkunfts-
leistungen (einschließlich aller Nebenkosten), jedoch ohne Berücksichtigung etwaiger 
öffentlicher Abgaben wie Fremdenverkehrsabgabe oder Kurtaxe:

	 ▪ Bei Ferienwohnungen/Unterkünften ohne Verpflegung 90% 
	 ▪ Bei Übernachtung/Frühstück  80%
	 ▪ Bei Halbpension  70%
	 ▪ Bei Vollpension  60%
5.5. Dem Gast/dem Auftraggeber bleibt es ausdrücklich vorbehalten, dem Gastgeber nach-

zuweisen, dass seine ersparten Aufwendungen wesentlich höher sind als die vorstehend 
berücksichtigten Abzüge bzw. dass eine anderweitige Verwendung der Unterkunftslei-
stungen oder sonstigen Leistungen stattgefunden hat. Im Falle eines solchen Nachwei-
ses ist der Gast bzw. der Auftraggeber nur verpflichtet, den entsprechend geringeren 
Betrag zu bezahlen.

5.6. Der Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung wird dringend emp-
fohlen. 

6. An- und Abreise

6.1. Die Anreise des Gastes hat zum vereinbarten Zeitpunkt, ohne besondere Vereinbarung 
spätestens bis 18:00 Uhr zu erfolgen.

6.2. Für spätere Anreisen gilt:
 a) Der Gast ist verpflichtet, dem Gastgeber spätestens bis zum vereinbarten Anreise-

zeitpunkt Mitteilung zu machen, falls er verspätet anreist oder die gebuchte Unterkunft 
bei mehrtägigen Aufenthalten erst an einem Folgetag beziehen will. 

 b) Erfolgt eine fristgerechte Mitteilung nicht, ist der Gastgeber berechtigt, die Unter-
kunft anderweitig zu belegen. Für die Zeit der Nichtbelegung gelten die Bestimmungen 
in Ziff. 5 entsprechend.  

 c) Teilt der Gast eine spätere Ankunft mit, hat er die vereinbarte Vergütung, abzüglich 
ersparter Aufwendungen des Gastgebers nach Ziff. 5.4 und 5.5 auch für die nicht in 
Anspruch genommene Belegungszeit zu bezahlen, es sei denn, der Gastgeber hat ver-
traglich oder gesetzlich für die Gründe der späteren Belegung einzustehen.

Die Freimachung der Unterkunft des Gastes hat zum vereinbarten Zeitpunkt, ohne besondere 
Vereinbarung spätestens bis 12:00 Uhr des Abreisetages, zu erfolgen. Bei nicht fristgemäßer 
Räumung der Unterkunft kann der Gastgeber eine entsprechende Mehrvergütung verlangen. 
Die Geltendmachung eines weitergehenden Schadens bleibt dem Gastgeber vorbehalten.

7. Pflichten des Gastes, Mitnahme von Tieren, Kündigung 
durch den Gastgeber

7.1. Der Gast ist verpflichtet, die Unterkunft und ihre Einrichtungen sowie alle Einrichtungen 
des Gastgebers nur bestimmungsgemäß, soweit vorhanden (wie z. B. bei Schwimmbad 
und Sauna) nach den Benutzungsordnungen und insgesamt pfleglich zu behandeln.

7.2. Der Gast ist verpflichtet, auftretende Mängel und Störungen unverzüglich dem Gastge-
ber anzuzeigen und Abhilfe zu verlangen. Eine Mängelanzeige, die nur gegenüber der 
TI-V erfolgt, ist nicht ausreichend. Unterbleibt die Mängelanzeige schuldhaft, können 
Ansprüche des Gastes ganz oder teilweise entfallen.

7.3. Der Gast kann den Vertrag nur bei erheblichen Mängeln oder Störungen kündigen. Er 
hat zuvor dem Gastgeber im Rahmen der Mängelanzeige eine angemessene Frist zur 
Abhilfe zu setzen, es sei denn, dass die Abhilfe unmöglich ist, vom Gastgeber verwei-
gert wird oder die sofortige Kündigung durch ein besonderes, dem Gastgeber erkenn-
bares Interesse des Gastes sachlich gerechtfertigt ist oder aus solchen Gründen dem 
Gast die Fortsetzung des Aufenthalts objektiv unzumutbar ist.

7.4. Eine Mitnahme und Unterbringung von Haustieren in der Unterkunft ist nur im Falle 
einer ausdrücklichen diesbezüglichen Vereinbarung zulässig, wenn der Gastgeber in 
der Ausschreibung diese Möglichkeit vorsieht. Der Gast ist im Rahmen solcher Verein-
barungen zu wahrheitsgemäßen Angaben über Art und Größe verpflichtet. Verstöße 
hiergegen können den Gastgeber zur außerordentlichen Kündigung des Gastaufnah-
mevertrags berechtigen.

8. Haftung

8.1. Der Gastgeber haftet unbeschränkt, 
 –  soweit der Schaden aus der Verletzung einer wesentlichen Pflicht resultiert, deren Er-

füllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht 
oder deren Verletzung die Erreichung des Vertragszwecks gefährdet.

 –  soweit der Schaden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit 
resultiert.

 Im Übrigen ist die Haftung des Gastgebers beschränkt auf Schäden, die durch den 
Gastgeber oder dessen Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht 
wurden.

8.2. Die Gastwirtshaftung des Gastgebers für eingebrachte Sachen gemäß §§ 701 ff. BGB 
bleibt durch diese Regelung unberührt.

8.3. Der Gastgeber haftet nicht für Leistungsstörungen im Zusammenhang mit Leistungen, 
die während des Aufenthalts für den Gast/Auftraggeber erkennbar als Fremdleistun-
gen lediglich vermittelt werden (z. B. Sportveranstaltungen, Theaterbesuche, Ausstel-
lungen usw.). Entsprechendes gilt für Fremdleistungen, die bereits zusammen mit der 
Buchung der Unterkunft vermittelt werden, soweit diese in der Ausschreibung bzw. der 
Buchungsbestätigung ausdrücklich als Fremdleistungen gekennzeichnet sind.

9. Besondere Regelungen im Zusammenhang mit Pandemien 
(insbesondere dem Corona-Virus)

9.1. Die Parteien sind sich einig, dass die vereinbarten Leistungen durch den jeweiligen 
Gastgeber stets unter Einhaltung und nach Maßgabe der zum jeweiligen Reisezeitpunkt 
geltenden behördlichen Vorgaben und Auflagen erbracht werden.

9.2. Der Gast erklärt sich einverstanden, angemessene Nutzungsregelungen oder -be-
schränkungen von TI-V und den Gastgebern bei der Inanspruchnahme von Leistungen 
zu beachten und im Falle von auftretenden typischen Krankheitssymptomen den Gast-
geber unverzüglich zu verständigen.

9.3. Durch die vorstehenden Regelungen bleiben etwaige Gewährleistungsrechte des Ga-
stes, insbesondere aus § 536 BGB, unberührt.

10. Alternative Streitbeilegung; Rechtswahl und Gerichtsstand

10.1.   Der Gastgeber und TI-V weisen im Hinblick auf das Gesetz über Verbraucherstreit-
beilegung darauf hin, dass sie derzeit nicht an einer freiwilligen Verbraucherstreitbei-
legung teilnehmen. Sofern die Teilnahme an einer Einrichtung zur Verbraucherstreit-
beilegung nach Drucklegung dieser Gastaufnahmebedingungen für den Gastgeber 
oder die TI-V verpflichtend würde, wird der Gast hierüber in geeigneter Form infor-
miert. Für alle Gastaufnahmeverträge, die im elektronischen Rechtsverkehr geschlos-
sen wurden, wird auf die europäische Online-Streitbeilegungs-Plattform https://
ec.europa.eu/consumers/odr/ hingewiesen.

10.2.   Auf das Vertragsverhältnis zwischen dem Gast, bzw. dem Auftraggeber und dem 
Gastgebers, bzw. der TI-V findet ausschließlich deutsches Recht Anwendung. Ent-
sprechendes gilt für das sonstige Rechtsverhältnis.

10.3.   Der Gast, bzw. der Auftraggeber, können den Gastgeber, bzw. die TI-V nur an dessen 
Sitz verklagen.

10.4.   Für Klagen des Gastgebers, bzw. der TI-V gegen den Gast, bzw. den Auftraggeber 
ist der Wohnsitz des Kunden maßgebend. Für Klagen gegen Gäste, bzw. Auftragge-
ber, die Kaufleute, juristische Personen des öffentlichen oder privaten Rechts oder 
Personen sind, die Ihren Wohn-/Geschäftssitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort im 
Ausland haben, oder deren Wohn-/Geschäftssitz oder gewöhnlicher Aufenthalt im 
Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt ist, wird als Gerichtsstand der Sitz des 
Gastgebers vereinbart.

10.5.   Die vorstehenden Bestimmungen gelten nicht, wenn und insoweit auf den Vertrag 
anwendbare, nicht abdingbare Bestimmungen der Europäischen Union oder andere 
internationale Bestimmungen anwendbar sind.
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serverwaltung), Die Waldbademeisterinnen / Josef Lindner, Karin Wolf, Steffi Wolz, Adobe 
Stock: 84635330 ©Patrizia Tilly, 23892453 ©Barbara Pheby, 271839284 ©oneinchpunch 
Wir bedanken uns für die Bereitstellung von Bildmaterial bei den Gemeinden und Mitgliedern  
des ZWEI UFER LAND TOURISMUS e.V. , den Instagramnutzern und Fotowettbewerbteilnehmern, 
deren Bilder wir verwenden dürfen.
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Das etwas andere Frische-Einkaufserlebnis -

Wir freuen uns auf Sie - 
Ihr Main-Center Team.

freuen Sie sich darauf und genießen Sie die Vielfalt!

Main-Center-Mehlig e. K.
Oberdürrbacher Str. 2 · 97209 Veitshöchheim

Tel.: 0931 / 9 91 26 0 · Fax: 0931 / 9 91 26 40
täglich 7.00 - 20.00 Uhr geöffnet

Mehlig
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